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Aus dem Stadtrat

Historische Erkundungstour zur Barrierefreiheit 
durch die Stadt Lauter-Bernsbach 

Teil 3: Oberpfannenstiel
Am Samstag, dem 6. Juni 2026, ab 12.30 Uhr ist es so weit. Wieder 
treffen sich, nun im Ortsteil Oberpfannenstiel, Menschen aus der Stadt 
und Umgebung zum barrierefreien Rundgang, um den Ortsteil mit sei-
ner Historie besser kennenzulernen.

Kleiner Rückblick: 

Im Jahr 2024 gab es die Premiere im Stadtteil Bernsbach. 65 Teilneh-
mer, davon 13 im Rollstuhl, mit Kinderwagen oder einfach als Inter-
essierte, spazierten gemeinsam durch den Stadtteil. Ein Jahr danach 
waren es bereits 89 Teilnehmende, darunter 23 Rollstuhlfahrer, die den 
Stadtteil Lauter erkundeten. Unter fachkundiger Führung wurden in bei-
den Stadtteilen historische und aktuell bedeutsame Gebäude näher er-
klärt. Uns hat es besonders gefreut, dass auch Gäste von außerhalb die 
Tour nutzten, um unsere schöne Stadt im Erzgebirge kennenzulernen; 
beispielsweise reisten Rollstuhlfahrer aus dem Landkreis Zwickau und 
der Stadt Chemnitz an.
Nebenher konnte man der Frage nachgehen, welche Verbesserungen 
der Barrierefreiheit möglich sind. Auch im Nachgang wurden schon 
erste Erfolge erzielt: An mehreren Stellen sorgen mittlerweile abge-
senkte Bordsteine für einen erleichterten Zugang zum Gehweg. Die 
Mehrzweckhalle verfügt nun über mobile und feste Rampen, womit das 
beschwerliche Überwinden der Stufen entfällt und die Teilhabe an Ver-
anstaltungen für alle gesichert ist.
Welche Probleme im Alltag von Mobilitätseingeschränkten lauern, 
merkt man meist erst, wenn man selbst oder Angehörige betroffen 
sind. Es ist wünschenswert, dass das Thema fortlaufend Beachtung 
findet, wofür dieser Rahmen besonders geeignet ist. Die Organisatoren 
gestalten auch für die diesjährige Auflage in Oberpfannenstiel eine ab-

wechslungsreiche Route. Einige Teilnehmer werden dabei im Rollstuhl 
teilnehmen, obwohl sie im Alltag keinen benötigen. Das Ziel ist es, das 
Bewusstsein für die Barrieren, denen Rollstuhlfahrer täglich begegnen, 
zu schärfen.
Jeder ist herzlich eingeladen, die-
ses „niederschwellige“ Angebot 
zu nutzen. Zur besseren Planung 
sind Anmeldungen bei Herrn 
Schieck (0179 2978191 oder ju-
ergen.schieck@vodafonemail.
de) gern gesehen. Man kann aber 
auch spontan vorbeischauen. Wir 
freuen uns besonders, dass wir 
das Team der Sendung „Mach 
dich ran“ vom MDR Fernsehen 
begrüßen dürfen.
Unser Motto: „Das Schönste an 
UNS ist das WIR“.

Im öffentlichen Teil der 18. Sitzung des Stadtrates der 
Stadt Lauter-Bernsbach am 26.03.2026 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst:

Beschluss SR-2026/010
Der Stadtrat der Stadt Lauter-Bernsbach bestätigt die Wahl von
	 Herrn Wolfgang Stephan zum Stadtwehrleiter,
	 Herrn Andreas Häret zum 1. Stellvertretenden Ortswehrleiter 
	 und
	 Herrn Andre Weiß zum 2. Stellvertretenden Ortswehrleiter.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Bestellung vorzunehmen.
Ja/Nein/Enthaltungen:  16/00/00

Beschluss SR-2026/011
Der Stadtrat der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, den Brand-
schutzbedarfsplan für die Stadt Lauter-Bernsbach gem. § 6 Abs. 1 
SächsBRKG in der Fassung vom 18.02.2026 zu bestätigen.
Ja/Nein/Enthaltungen:  17/00/00

Beschluss SR-2026/012
Der Stadtrat der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, den Auftrag zur 
Sanierung des Kinderbeckens im Freibad Bernsbach an die Firma 
	 Schwimmbad- und Saunaanlagen Herzig 
	 Waschleither Str. 26
	 08344 Grünhain-Beierfeld
zu vergeben. Die Vergabesumme beträgt 46.537,95 € (netto).
Ja/Nein/Enthaltungen:  17/00/00

Beschluss SR-2026/013
Der Stadtrat der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, für die Baumaß-
nahme „Sanierung Wärmeerzeugungsanlagen Alte Auer Straße 39-
51“ den Auftrag an die Firma 
	 Klempnerei + Haustechnik Emil Polusik
	 Erdmann-Kircheis-Straße 10
	 08280 Aue- Bad Schlema
zu vergeben. Die Vergabesumme des Angebotes beträgt 200.695,62 €, 
brutto.
Ja/Nein/Enthaltungen:  16/00/01
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Beschluss SR-2026/014
Der Stadtrat der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, für das Gebiet 
der Stadt Lauter-Bernsbach die Durchführung einer Kommunale Wär-
meplanung nach § 13(1) Nr.1 Wärmeplanungsgesetz. Folgende Pla-
nungsbüro‘s sind zur Abgabe eines Angebotes für die Wärmeplanung 
aufzufordern:	
	 - mellon Gesellschaft für nachhaltige Infrastruktur mbH,  
	    Leipzig
	 - KWP4, Leipzig
	 - KEM Kommunalentwicklung Mitteldeutschland GmbH,  
	    Dresden
Ja/Nein/Enthaltungen:  10/06/01

Mit den Beschlüssen SR-2026/015 bis SR-2026/076 nahmen die 
Stadträte die Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im Rah-
men der Behördenbeteiligung, der Beteiligung der sonstigen Träger 
öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit zum Entwurf zur 2. Än-
derung des gemeinsamen Flächennutzungsplans des Städtebundes 
"Silberberg" in der Fassung vom Januar 2025 vor. Die einzelnen 
Abwägungsbeschlüsse können in den Rathäusern der Stadt Lauter-
Bernsbach (OT Lauter - Verwaltungsgebäude I - Zimmer 09, Rathaus-
straße 11 und OT Bernsbach –Verwaltungsgebäude II - Zimmer 06, 
Str. d. Einheit 5) während der Sprechzeiten sowie auf der Homepage 
der Stadt Lauter-Bernsbach eingesehen werden.

Hinweis:
Sachverhalte, Begründungen sowie Anlagen zu den jeweiligen öffent-
lichen Beschlüssen können in der Stadtverwaltung Lauter-Bernsbach, 
VG I - Rathausstraße 11, Zi. 09, eingesehen werden.

Im öffentlichen Teil der 12. Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses der Stadt Lauter-Bernsbach am 14.04.2026 wur-
den folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss VA-2026/007
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
den Auftrag für die Beschaffung von Stühlen für das Kulturhaus in 
Lauter an die Firma 
	 HOM Büro- und Objektmöbel
 	 Hammerbrücker Objektmöbel GmbH
 	 Am Bahnhof 3
	 08262 Muldenhammer
zu einer Angebotssumme von 54.503,05 EUR (brutto) zu vergeben.
Ja/Nein/Enthaltungen:  09/00/00

Beschluss VA-2026/008
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
den Auftrag für die Beschaffung von Tischen für das Kulturhaus in 
Lauter an die Firma
	 HOM Büro- und Objektmöbel
 	 Hammerbrücker Objektmöbel GmbH
 	 Am Bahnhof 3
 	 08262 Muldenhammer
zu einer Angebotssumme von 33.830,03 EUR (brutto) zu vergeben. 
Ja/Nein/Enthaltungen:  09/00/00

Beschluss VA-2026/009
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
die Ausgaben für die Veranstaltungen mit Kulturgruppen zur Kirmes 
Bernsbach 2026 auf max. 10.000,00 € festzulegen. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Kulturgruppen entsprechend 
vertraglich zu binden. 
Ja/Nein/Enthaltungen:  09/00/00

Im nichtöffentlichen Teil traf der Verwaltungsausschuss mit den Be-
schlüssen VA-2026/010 und VA-2026/011 Personalentscheidungen 
und fasste außerdem folgende Beschlüsse:

Beschluss VA-2026/012
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
dem Stadtrat zu empfehlen, das Flurstück 275/1 (Schillerstraße 8) der 
Gemarkung Lauter, mit einer Größe von 314 m² zu einem Kaufpreis in 
Höhe von 20.000,00 € zu erwerben.
Ja/Nein/Enthaltungen:  09/00/00

Beschluss VA-2026/013
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
dem Stadtrat zu empfehlen, die Flurstücke 391/a und 392/1 sowie 
eine Teilfläche des Flurstücks 397/32 (Hauptstraße) der Gemarkung 
Lauter zu verkaufen. Der Kaufpreis beträgt 20,00 €/m².
Der Beschluss des Stadtrates (SR-2025/013) vom 16.04.2025 wird 
aufgehoben.
Ja/Nein/Enthaltungen:  09/00/00

Hinweis:
Sachverhalte, Begründungen sowie Anlagen zu den jeweiligen öffent-
lichen Beschlüssen können in der Stadtverwaltung Lauter-Bernsbach, 
VG I - Rathausstraße 11, Zi. 09, eingesehen werden.

Anzeige
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Informationen aus dem Rathaus

Am 1. Juni geht´s im Freibad Lauter los… 
Eröffnung der Freibadsaison 

Am Montag, den 01. Juni beginnt um 11.00 Uhr die Badesaison im Frei-
bad OT Lauter (Griesetal). 

Nachruf

In tiefer Trauer nimmt die Stadt Lauter-Bernsbach Abschied vom Friseurmeister, Gemeinderat und verdienten Ehrenbürger

Herrn Manfred Lerch

Mit seinem Tod verliert die Stadt Lauter-Bernsbach eine bedeutende Persönlichkeit. Als Gemeinderat und Friseurmeister mit 
eigenem Geschäft engagierte er sich in besonderem Maße zum Wohle unserer Stadt und ihrer Bürgerinnen und Bürger. Er hat für 
Bernsbach viel geleistet, bewegt und bewirkt und stellte mit seinem redegewandten Einfluss wichtige Weichen für die kommunale 
Entwicklung. Trotz seiner vielen Arbeit ist er immer ein Mensch geblieben, dem die Sorgen und Nöte der Bernsbacher am Herzen 
lagen. Seine Tatkraft, sein Können und sein Wissen haben ihm überall zu Ansehen und Wertschätzung verholfen. Somit war es 

auch ein Anliegen des Gemeinderates Bernsbach, Herrn Lerch die Ehrenbürgerwürde anzutragen.

Am 30. Juni 2012 wurde Herr Lerch in der Gemeinde Bernsbach zum Ehrenbürger ernannt.  
Die Ehrenbürgerwürde ist am 1. Januar 2013 auf die Stadt Lauter-Bernsbach übergegangen.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
Wir werden Herrn Manfred Lerch stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

 
Der Stadtrat 

der Stadt Lauter-Bernsbach
Die Stadtverwaltung 

der Stadt Lauter-Bernsbach
Thomas Kunzmann 

Bürgermeister

Nachruf

Wir trauern um unsere langjährigen ehemaligen Mitarbeiter

Herr Peter Wagner

Viele von uns verbinden mit ihm eine lange Zeit vertrauensvoller und guter beruflicher Zusammenarbeit. Herr Wagner war über 
viele Jahre im Bauhof der Stadt Lauter tätig und entwickelte mit großem Fleiß und zahlreichen Ideen unsere Stadt nachhaltig mit. 
Er war ein Mensch, den wir schätzten und mochten - der im Stillen Hervorragendes für unsere Stadt leistete und auf den man sich 

stets verlassen konnte.

Besonders in Erinnerung bleiben seine außergewöhnlichen technischen und fahrerischen Fähigkeiten im Motorsport, seiner 
liebevollen Restauration von alten Fahrzeugen jeglicher Art und sein unermüdlicher Erfindergeist. Seine bemerkenswerte 
Gabe, im großen Schraubenhaufen auf Anhieb das passende Teil zu finden, beim Zylinderguss im Werkstattofen die richtige 

Temperatur abzuwarten und sein geordnetes Chaos souverän zu verwalten, wird für viele von uns unvergessen bleiben.

Nun schwanden am Ende seine Kräfte und wir trauern sehr um Herrn Wagner. Doch er wird mit seinen Leistungen, seinen 
Rennmaschinen und seinem unvergleichlich freundlichen Wesen immer unter uns sein.

Wir verabschieden uns in Dankbarkeit und werden sein Andenken stets in Ehren bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

 
Die Belegschaft der Stadtverwaltung  

der Stadt Lauter-Bernsbach
Der Stadtrat 

der Stadt Lauter-Bernsbach
Thomas Kunzmann 

Bürgermeister

Die Öffnungszeiten sind außerhalb der Sommerferien Montag-Freitag 
von 11-19 Uhr und Samstag bis Sonntag von 10-19 Uhr. Während der 
Sommerferien Montag bis Sonntag von 10-19 Uhr. 
Analog der Verfahrensweise bei anderen Freibäder gelten diese Öff-
nungszeiten natürlich nur bei entsprechendem Badewetter. 
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Entsorgungskalender 
für den Monat Juni 2026

Restabfall
OT Lauter		  Mittwoch 10.06. / 24.06.
OT Bernsbach		  Donnerstag 11.06. / 25.06.
OT Oberpfannenstiel	 Donnerstag 11.06. / 25.06.

Papier
OT Lauter		  Freitag 12.06.
OT Bernsbach		  Dienstag 09.06.
OT Oberpfannenstiel	 Dienstag 09.06.

Bioabfall
OT Lauter		  wöchentlich Dienstag
OT Bernsbach		  wöchentlich Dienstag
OT Oberpfannenstiel	 wöchentlich Dienstag

Gelbe Tonne
OT Lauter		  Montag 08.06. / 22.06.
OT Bernsbach		  Dienstag 09.06. / 23.06.
OT Oberpfannenstiel	 Montag 08.06. / 22.06.

Voraussichtliche Sitzungstermine

Beginn der Sitzung jeweils 19.00 Uhr

Stadtrat
Donnerstag, 25.06.2026, Ratssaal
Hermann-Uhlig-Platz 1

Technischer Ausschuss
Dienstag, 09.06.2026, Ratssaal
Straße der Einheit 5

Verwaltungsausschuss
Mittwoch, 10.06.2026, Ratssaal
Straße der Einheit 5

Veranstaltungen 

18.06.2026
14.00 Uhr – Seniorennachmittag
Mehrzweckhalle Bernsbach

Bei schlechtem Wetter gibt es - wie auch in anderen Bädern - witte-
rungsbedingte Einschränkungen.

Das Freibad im OT Bernsbach (Karl-Liebknecht-Straße) kann auf Grund 
von Bauarbeiten am Kinderbecken voraussichtlich erst Mitte/Ende Juni 
öffnen. 
Hierfür bitten wir Sie um Verständnis!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Bald beginnt die Urlaubszeit

Beantragung von Personaldokumenten

Da die Urlaubszeit wieder bevorsteht, überprüfen Sie bitte die Gültigkeit 
Ihrer Dokumente, um rechtzeitig eine Neubeantragung vorzunehmen. 
Die Neubeantragung sollte mindestens 3 Wochen vor Ablauf der Gül-
tigkeit des Personalausweises vorgenommen werden, bei Reisepässen 
mindestens 6 Wochen vorher. Für die Beantragung bringen sie bitte 
das alte Personaldokument sowie ein aktuelles biometrisches Passbild 
in digitaler Form (QR-Code) mit. Die Dokumente müssen bei der Be-
antragung bezahlt werden.

Gebühren Personaldokumente:

Personalausweis: 	 46,00 € / Gültigkeit 10 Jahre
Reisepass: 	 70,00 € / Gültigkeit 10 Jahre
Reisepass express: 	102,00 € / Gültigkeit 10 Jahre

Für Personen bis zum 24. Lebensjahr

Personalausweis: 	 27,60 € / Gültigkeit 6 Jahre
Reisepass: 	 37,50 € / Gültigkeit 6 Jahre
Reisepass express: 	69,50 € / Gültigkeit 6 Jahre

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt:

OT Bernsbach/ Oberpfannenstiel: 
montags 	 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

dienstags 	 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr  
	 bis 18.00 Uhr

OT Lauter: 
mittwochs 	 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags 	 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr  
	 bis 18.00 Uhr

In Ausnahmefällen ist eine telefonische Terminvereinbarung möglich. 
Für weitere Fragen steht Ihnen die Mitarbeiterin und der Mitarbeiter des 
Einwohnermeldeamtes gern zur Verfügung.

Diebstahl aus Kraftfahrzeugen – 
Schaffen Sie keine Gelegenheiten für Diebe

Nur kurz das Auto verlassen, 
um was zu erledigen, schon 
ist das Fenster eingeschla-
gen und die Handtasche weg. Diebe brauchen nur Sekunden, um in ein 
Auto zu gelangen und daraus zurückgelassene Gegenstände zu stehlen.

Im Zuständigkeitsbereich der Polizeidirektion Chemnitz kam es im Jahr 
2025 zu insgesamt 1.121 Fahrzeugeinbrüchen. Dies sind zwar weniger 
als im Vorjahr (2024: 1.209), dennoch gelingt es Kriminellen immer 
wieder, Beute in Fahrzeugen zu machen. Oftmals nutzen sie einfach 
günstige, sich ihnen bietende Gelegenheiten. 

Wird in Ihr Auto eingebrochen, ersetzt Ihnen in den meisten Fällen die 

Suche
Alte erzg. Volkskunst
Militaria 1. & 2. WK,

alten Christbaumschmuck,
Wäsche & Postkarten

Bergbauartikel und vieles mehr,

Inhaber M. Prey
Telefon: 0174 4395346

Anzeigen

WOHNUNGS & 
HAUSHALTSBERÄUMUNG

Telefon: 0174 4395346
Inhaber M. Prey 
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Versicherung den materiellen Schaden. Sie erspart Ihnen aber nicht 
den Ärger und die Rennereien, die damit verbunden sind. Reparaturen 
und Neubeschaffungen können sehr zeitaufwendig und mühevoll sein. 

Schützen Sie Ihr Eigentum, denn Gelegenheit macht Diebe. Legen Sie 
keine Wertgegenstände oder Taschen auf den Sitzen oder sichtbar im 
Innenraum ab! Denn zurückgelassene Taschen oder Rucksäcke im Auto 
locken Täter an, auch wenn sich in diesen möglicherweise gar keine 
hochwertigen Dinge befinden. Das gilt auch, wenn Sie Ihr Auto „nur 
ganz kurz“ abstellen – etwa um an der Tankstelle zu zahlen, auf dem 
Friedhof die Blumen zu gießen, beim Bäcker die Brötchen zu holen oder 
um Ihr Kind in die Tagesstätte zu bringen. Verschließen Sie außerdem 
bei kurzer Abwesenheit immer Türen und Fenster ebenso wie Schiebe-
dach und Kofferraum! Überprüfen Sie bestenfalls nach dem Betätigen 
der Funkfernbedienung, ob das Fahrzeug wirklich verschlossen ist.

Auch Trickdiebe können es während Ihrer Anwesenheit auf Ihr Hab und 
Gut abgesehen haben. Lassen Sie auch dann Ihre Handtasche und 
Wertsachen nicht aus den Augen, wenn Sie beispielsweise Ihre Einkäu-
fe aus dem Einkaufswagen in den Kofferraum laden. Auch solche kurz-
zeitigen unbeobachteten Momente können Langfinger ausnutzen. Mit-
unter werden Sie auch mit einer höflichen Frage von einer unbekannten 
Person abgelenkt und währenddessen schnappt sich ein Komplize Ihre 
unbeaufsichtigte Tasche.

Bleiben Sie aufmerksam und beachten Sie die Hinweise, um es Dieben 
nicht leicht zu machen!

Ihr/e Bürgerpolizist/in

Dauerausstellung

Jeden letzten Samstag im Monat ist unsere Heimatstube im OT Lauter 
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr zur Besichtigung in der Straße des Frie-
dens 20 geöffnet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Lautergold

Montag – Freitag 	 10.00 – 17.00 Uhr
Samstag 	 09.00 – 14.00 Uhr (Januar bis September)
	   	  09.00 – 17.00 Uhr (Oktober bis Dezember).
An Sonn- und Feiertagen bleiben Museum und Werksverkauf ge-
schlossen.

Jeden Donnerstag von 17.00 -18.30 Uhr: Offenes Atelier 
(Atelier in der alten Druckerei - Sarah Elisabeth Göckeritz, Rathaus-
straße 9, 08315 Lauter) 

Jeden letzten Sonnabend des Monats ist die Heimatstube in Bernsbach 
von 14.30-16.30 Uhr für die Besucher geöffnet.
Auf Wunsch gibt es Kaffee und Kuchen nach Voranmeldung.

Halbseitige Sperrung der Bundesstraße B 101 in 
Lauter 

Noch bis voraussichtlich zum 26.06.2026 ist aufgrund einer Baumaß-
nahme auf der B101 im Bereich der Haltestelle „Warte“ eine halbsei-
tige Sperrung mit Einbahnstraßenregelung eingerichtet. In Richtung 
Schwarzenberg bleibt die Bundesstraße befahrbar. Aus Richtung 
Schwarzenberg wird der Verkehr über die Alte Auer/Alte Schwarzen-
berger Straße mit Ampelregelung an der Hauptstraße geleitet. Für die 
Dauer der Baumaßnahme wird der laufende Verkehrsversuch (Anton-
Günther-Straße als Einbahnstraße) ausgesetzt, um die Umleitungsstre-
cke in Richtung Aue nicht zusätzlich zu belasten.

Die Änderungen im Linienverkehr sind den Aushängen an den Halte-
stellen oder der Homepage des RVE unter www.rve.de zu entnehmen.
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Herzliche Glückwünsche

OT Bernsbach und Oberpfannenstiel
02.06.	 Heinz Leßmüller	 75 Jahre
08.06.	 Dietrich Schneider	 91 Jahre
16.06.	 Ludwig Heinz	 75 Jahre
16.06.	 Christa Gaumnitz	 75 Jahre
16.06.	 Margit Schneider	 75 Jahre
22.06.	 Lisa Ullmann	 94 Jahre
23.06.	 Elke Uhlig	 80 Jahre
27.06.	 Heidrun Lauckner	 80 Jahre
09.06.	 Siegfried Schilling	 75 Jahre

Ehejubiläum
02.06.	 Kurt Manfred und Anne Traude Tummler	 70 Jahre
05.06.	 Otto Stephan und 
	 Brunhilde Christina Kehling	 50 Jahre
20.06.	 Klaus Jörg und Ella Gesine Richter	 60 Jahre
20.06.	 Manfred Rolf und Roswitha Unger	 50 Jahre
25.06.	 Erich Wolfgang und 
	 Ursula Anna Frieda Hofmann	 50 Jahre

OT Lauter
01.06.	 Monika Kolbe	 85 Jahre
02.06.	 Helmut Klimmt	 90 Jahre
04.06.	 Matthias Weißflog	 75 Jahre
05.06.	 Eberhard Zimmermann	 75 Jahre

06.06.	 Lotte Wötzel	 91 Jahre
07.06.	 Marianne Domasch	 92 Jahre
07.06.	 Matthias Barth	 75 Jahre
09.06.	 Hermann Weißflog	 75 Jahre
09.06.	 Berndt Lauckner	 75 Jahre
10.06.	 Hannelore Weidauer	 85 Jahre
11.06.	 Ursula Berndt	 80 Jahre
16.06.	 Elfriede Weigel	 96 Jahre
16.06.	 Annerose Berthus	 92 Jahre
20.06.	 Lisa Reinhold	 90 Jahre
20.06.	 Brigitte Ott	 85 Jahre
21.06.	 Gerda Wolf	 80 Jahre
21.06.	 Regina Schleitzer	 75 Jahre
22.06.	 Sophie Groß	 95 Jahre
22.06.	 Hilde Teubner	 85 Jahre
24.06.	 Christine Beier	 80 Jahre
25.06.	 Ursula Horn	 85 Jahre
25.06.	 Jürgen Göckeritz	 85 Jahre
27.06.	 Heidrun Schmidt	 85 Jahre

Ehejubiläum
02.06.	 Hans-Jürgen und Birgit Anneliese Behm	 50 Jahre
03.06.	 Rudolf Alois und Maria Anneliese Hahn	 65 Jahre
05.06.	 Friedemann Gotthard und 
	 Birgit Gisela Weigel	 50 Jahre

Tourismus-Zweckverband Spiegelwald

Kräuterwanderung mit Lissy Schön – Natur zum 
Entdecken und Staunen

Rund um den Spiegelwald zeigt sich im Frühsommer eine beein-
druckende Vielfalt an Wildkräutern. Wer schon immer wissen wollte, 
welche Pflanzen am Wegesrand wachsen, welche davon essbar sind 
oder welche eine lange Tradition als Heilpflanzen haben, ist bei der 
Kräuterwanderung mit Lissy Schön genau richtig.

Der Auftakt der Kräuterwanderungen 2026 findet am 6. Juni 2026 
um 14 Uhr statt. In etwa zweieinhalb Stunden führt der Weg durch 
blühende Wiesen und lichte Waldstücke – mit Zeit zum Schauen, Rie-
chen, Fragen und Lernen. Dabei geht es nicht nur um botanisches 
Wissen, sondern auch um ein achtsames Erleben der Natur.

Die Teilnahme kostet 10 € für Erwachsene und 5 € für Kinder. 
Da die Plätze begrenzt sind, wird um Anmeldung bis spätestens 4 
Tage vor Termin unter 03774 / 640744 gebeten.

Hutkonzerte am König-Albert-Turm – 
Live-Musik für jedermann bei freiem Eintritt

Mit einer neuen Veranstaltungsreihe bringt der Tourismuszweckver-
band frischen Klang auf den Spiegelwald: Unter dem Motto „Hutkon-
zert“ erwartet Besucherinnen und Besucher in den Sommermonaten 
ein musikalisches Erlebnis in besonderer Atmosphäre.
Von Juni bis September heißt es an ausgewählten Terminen „Bühne 
frei“ am König-Albert-Turm. Verschiedene Musiker und Ensembles 
sorgen mit abwechslungsreichen Klängen für beste Unterhaltung – 
von beschwingt bis entspannt, von bekannt bis überraschend. Das 
Konzept ist einfach und einladend: Musik für jedermann, unter freiem 
Himmel und mit Blick über die Region.
Der Eintritt ist frei. Wie es sich für ein Hutkonzert gehört, freuen sich 
die Künstler über eine freiwillige Spende.
Ob als Ausflugsziel am Nachmittag, Treffpunkt mit Freunden oder 
kleine kulturelle Auszeit – die neue Reihe lädt dazu ein, den Sommer 
musikalisch zu genießen. Die Termine im Überblick: 

Der Tourismuszweckverband freut sich auf zahlreiche Gäste und viele 
klangvolle Momente am Turm.
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Klosterwanderung mit Mönch Michael – 
Stille Wege, alte Geschichten

Einen weiteren besonderen Zugang zur Landschaft bietet im Juni die 
Klosterwanderung mit Mönch Michael. Dieser Termin lädt dazu ein, 
die Umgebung mit einem spirituellen und historischen Blick zu erkun-
den. Unterwegs verbinden sich Naturerlebnis und Einblicke in klös-
terliche Traditionen zu einer ruhigen, entschleunigenden Wanderung.
Der Termin für die Klosterwanderung ist der 20. Juni ebenfalls um 
14.00 Uhr. Auch hier beträgt der Teilnehmerpreis 10 € für Erwach-
sene und 5 € für Kinder.

Mundart & Musik am Spiegelwald
Erzgebirgische Autoren laden zu Spaziergang mit 
Lesungen und Musik ein

Am Samstag, dem 27. Juni 2026, lädt der Tourismuszweckverband 
Spiegelwald zu einer besonderen Veranstaltung unter dem Motto 
„Mundart & Musik“ ein.

Beginn ist um 16.00 Uhr am Spiegelwaldturm (Alte Bernsbacher Stra-
ße 1, 08344 Grünhain-Beierfeld). Die Besucher erwartet ein abwechs-
lungsreicher Spaziergang rund um den Spiegelwald, begleitet von 
erzgebirgischen Mundartlesungen sowie musikalischer Umrahmung.
Mehrere Autoren aus dem Erzgebirge gestalten mit eigenen Geschich-
ten, Versen und Liedern ein unterhaltsames Programm in erzgebirgi-
scher Sprache. Dabei stehen Heimatverbundenheit, Humor und die 
Pflege der regionalen Mundart im Mittelpunkt.

Unter dem Motto:

„Mir reden su, wie uns dor Schnobel stieht!
Geschichten, Varschle un su manichs Lied
habn mir uns ausgedacht. Kummt aafach miet!“
sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Bei Regen findet die Veranstaltung im Saal des Turmgebäudes statt.

💶 Unkostenbeitrag:
	 Erwachsene 5,00 € | Kinder 2,50 €

📞 Bitte bis spätestens einen Tag vorher anmelden:
	 03774 / 640744

Kummt aafach miet – mir freen uns auf eich! 😊

Gute Unterhaltung beim Sonntagskonzert 
am Spiegelwald 2026

Auch in diesem Jahr dürfen sich Besucherinnen und Besucher auf 
zwei Sonntagskonzerte freuen – mit abwechslungsreicher Musik 
und stimmungsvoller Atmosphäre mitten in der Natur.

Den Auftakt des Musiksommers gestalten am 28. Juni 2026 die 
Würschnitztaler Musikanten. Ab 14.00 Uhr erklingt auf der Bühne 
am König-Albert-Turm zünftige Blasmusik, die für beste Stimmung 
sorgt und den Sonntagnachmittag musikalisch prägt.

Das zweite Konzert folgt am 13. September 2026 ab 14.00 Uhr mit 
der Bergkapelle Schneeberg. Auch hier dürfen sich Gäste auf ein 
abwechslungsreiches Programm und festliche Klänge freuen, die den 
Spätsommer am Spiegelwald auf besondere Weise ausklingen lassen.

Das Schöne an beiden Terminen: Der Eintritt ist frei. So sind alle 
herzlich eingeladen, spontan vorbeizukommen, Platz zu nehmen und 
die Musik inmitten der Natur zu genießen.

Vom Aufstieg zum Ende: 
490 Jahre Kloster Grünhain – Geschichte lebendig 
erleben im König-Albert-Turm

Der Tourismuszweckverband Spiegelwald lädt herzlich zu einer be-
sonderen historischen Veranstaltung ein: 

Am 24. Juni um 18.00 Uhr erwartet interessierte Besucherinnen und 
Besucher im  König-Albert-Turm ein spannender Vortrag anlässlich 
des 490. Jahrestages der Schließung des Klosters Grünhain.

Die Geschichte des Klosters Grünhain ist eng mit der Entwicklung der 
Region verbunden und bietet faszinierende Einblicke in das religiöse, 
wirtschaftliche und gesellschaftliche Leben vergangener Jahrhunder-
te. Der Vortrag spannt einen weiten Bogen: Von einem Überblick über 
verschiedene Ordensgemeinschaften der römisch-katholischen Kir-
che bis hin zur Entstehung und Ausbreitung des Zisterzienserorden, 
dessen Wirken das Kloster Grünhain maßgeblich prägte.
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Ein besonderer Fokus liegt auf der Gründung und dem Aufstieg des 
Klosters selbst, das über lange Zeit hinweg ein bedeutendes geist-
liches und wirtschaftliches Zentrum der Region darstellte. Eindrucks-
voll wird dabei auch die Rolle der Wirtschaftshöfe beleuchtet, die sich 
unter anderem in Zwickau, Gardschütz, Wistritz und Schlettau befan-
den und zur wirtschaftlichen Stärke des Klosters beitrugen.

Darüber hinaus widmet sich der Vortrag den weitreichenden Besitzun-
gen im Böhmischen sowie den Auswirkungen historischer Ereignisse 
wie dem Einfall der Hussiten. Auch der Deutsche Bauernkrieg und sei-

ne Folgen werden thematisiert – Entwicklungen, die schließlich zum 
Niedergang und zur Schließung des Klosters im Jahr 1536 führten.

Vortragender des Abends ist Michael Lohse, vielen bekannt als 
„Mönch Michael“, der mit anschaulicher Darstellung und lebendiger 
Erzählweise Geschichte greifbar macht.

Die Veranstaltung richtet sich an alle Geschichtsinteressierten sowie 
an Freunde der regionalen Kultur. Der Eintritt kostet 8,00 Euro pro 
Person.

Schulnachrichten

Schulanmeldung für das Schuljahr 2027 / 2028

Gemäß § 27 Abs. 1 des Sächsischen Schulgesetzes beginnt für alle 
Kinder, die im Zeitraum vom 1. Juli 2020 bis zum 30. Juni 2021 ge-
boren sind, mit dem Schuljahr 2027/2028 die Schulpflicht. Als schul-
pflichtig für dieses Schuljahr gelten auch Kinder, die bis zum 30. Sep-
tember 2027 das sechste Lebensjahr vollenden, den entsprechenden 
Entwicklungsstand besitzen und von den Eltern in der Schule ange-
meldet werden.

Für die Anmeldung der Einschüler der Stadt Lauter-Bernsbach sind 
folgende Termine vorgesehen:

Montag, 24.08.2026	 von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

		  Kinder aus den OT Bernsbach und 
		  Oberpfannenstiel

Dienstag, 25.08.2026	 von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
		  Kinder aus dem OT Lauter

Mittwoch, 26.08.2026	 von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
		  Kinder aus den OT Bernsbach, Ober- 
		  pfannenstiel und dem OT Lauter

In Ausnahmefällen kann die Anmeldung nach telefonischer Rückspra-
che individuell vereinbart werden. Bitte beachten Sie die Anmelde-
modalitäten der Kindertagesstätte.

Eltern, deren Kinder keine oder eine ortsfremde Kindereinrichtung 
besuchen, melden sich bitte ab dem 10. August 2026 zur Termin-
absprache im Sekretariat unserer Grundschule (Frau Gebhardt, Tel.: 
03774/62139) an.

Eltern, die ihr Kind an einer Schule in freier Trägerschaft angemeldet 
haben, teilen der Grundschule bis zum 28.08.2026 schriftlich den Na-
men der Schule mit (SOGS §3 Abs. 3).

WICHTIG! Bei der Anmeldung sind vorzulegen:

- 	 die Geburtsurkunde oder eine amtlich beglaubigte Kopie,

- 	 bei der Anmeldung von Kindern, bei denen beide Elternteile das  
	 Sorgerecht ausüben, ist die Unterschrift beider Sorgeberechtigten  
	 auf dem Anmeldeformular erforderlich. Ist einer der Sorgebe- 
	 rechtigten verhindert, muss eine Vollmacht sowie eine Ausweis- 
	 kopie des abwesenden Sorgeberechtigten vorgelegt werden.

- 	 Sollte nur ein Elternteil sorgeberechtigt sein, ist dies durch Vorlage  
	 der gerichtlichen Entscheidung oder einer sogenannten Negativ- 
	 bescheinigung nachzuweisen.

- 	 Impfausweis im Original oder ein anderer Nachweis zum vorhandenen  
	 Masernschutz.

gez. C. Holzhey
Schulleiterin
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Eifrige Schwimmer

Am 29. April 2026 waren die Grundschulen des Altkreises Aue-
Schwarzenberg zu einem Schwimmwettbewerb in der Schwimmhalle 
„Sonnenbad” in Schwarzenberg eingeladen. Es gingen neun Schulen 
mit jeweils einer Mannschaft an den Start, darunter natürlich auch die 
Schwimmer unserer Hugo-Ament-Grundschule Bernsbach.
Alle wollten zeigen, was sie in den vergangenen Wochen im Schwimm-
unterricht gelernt und trainiert hatten. Gefragt waren nicht nur das 
Brustschwimmen, sondern auch Übungen zum Anschwimmen mit 
anschließendem Streckentauchen sowie das Rückenkraulschwim-
men. Von jedem Teilnehmer wurde viel Kraftausdauer verlangt. Zwei 
Wettbewerbe verliefen nicht ganz fehlerfrei, doch dank der vielen 
Anfeuerungsrufe konnte unsere Mannschaft in den anderen beiden 
Wettbewerben ihre Gesamtschwimmzeit deutlich verbessern. Bis zum 
letzten Wettbewerb blieb es spannend. Die 50-m-Strecke schafften 
unsere Kinder deutlich unter 4:00 min, sodass es ein toller 4. Platz 
wurde. Alle unsere Schwimmerinnen und Schwimmer können stolz 
auf sich sein, denn sie sind alle über sich hinausgewachsen. 

Unsere erfolgreichen Teilnehmer am Schwimmwettkampf 2026:
Anna Friedrich, Klasse 2a
Lotta Neubert, Klasse 2b
Lea Müller, Klasse 2b
Henri Lauckner, Klasse 2b
Kalle Morgenstern, Klasse 2c 
Lewi Kaufmann, Klasse 2c

Schulleiterin
C. Holzhey

Mit dem Fahrrad sicher im Straßenverkehr

Bereits in der 3. Klasse konnten die Kinder ihr Geschick im Umgang 
mit dem Fahrrad bei der Bewältigung eines ADAC-Parcours austesten. 
Dabei übten die Schüler auch das einarmige Fahren. Wie wichtig diese 
Fähigkeit ist, erfuhren sie beim Fahrradparcours in der 4. Klasse: An 
jeweils zwei Tagen übten die Viertklässler das verkehrssichere Fah-
ren mit dem Fahrrad auf einem vorbereiteten Verkehrsplatz. Auf dem 
großen Platz war ein Straßennetz aufgezeichnet, wie man es auch im 
wirklichen Straßenverkehr vorfindet. Das Einordnen, Linksabbiegen 
und die Beachtung von Vorfahrts- oder Stoppschildern erwies sich als 
gar nicht so einfach.
Mit viel Geduld und Einfühlungsvermögen erklärten Herr Polizei-
hauptmeister Kutzschke und Frau Polizeihauptmeisterin Mages den 
Kindern immer wieder das richtige Fahren. Mit aufmunternden, aber 
auch mitunter notwendigen Ermahnungen wurden die Fahrradfahrer 
auf das richtige Reagieren in den verschiedenen Verkehrssituationen 

hingewiesen. Das konzentrierte Fahren in einem solchen Straßenpar-
cours war ganz schön anstrengend. Stolz hielten am Ende alle Kinder 
ihren „Führerschein“ in den Händen.

Für das Gelingen dieser Fahrradübungen und -prüfungen möchten 
wir uns ganz herzlich bei den Eltern bedanken, die als Unterstützung 
vor Ort waren: Frau Weigel, Herr Scholz, Herr Kastner, Herr Epperlein, 
Herr Fitzner und Frau Lötzsch. Ein großes Dankeschön geht außerdem 
an den Bauhof der Stadtverwaltung Lauter-Bernsbach, der Tische und 
Bänke bereitstellte und die Straßenlinien erneuerte, sowie an Frau 
Schmiedel, die die Organisation der Fahrradausbildung koordinierte. 
Die Verkehrswacht organisierte die Bereitstellung der Fahrräder und 
deren Herstellung zur 
Verkehrssicherheit. Herr 
Richter agierte ehren-
amtlich und sorgte für 
„passgenaue“ Fahrräder. 
Auch ihm gilt unser 
herzlicher Dank.

C. Holzhey
Schulleitung

Schulmeisterschaft beim Filzteichlauf begeistert 
mit Rekordbeteiligung

Bei schönstem Frühlingswetter fand am 9. Mai 2026 im Rahmen des 
beliebten Filzteichlaufes die diesjährige Schulmeisterschaft im Aus-
dauerlauf statt – und sie verzeichnete eine beeindruckende Beteili-
gung. Insgesamt gingen 44 Schulklassen der Klassenstufen 1 bis 9 
an den Start und verwandelten den Filzteich in eine sportliche Bühne 
voller Motivation, Teamgeist und Begeisterung.

Besonders stark vertreten war unsere Hugo-Ament-Grundschule. Mit 
142 Kindern aus allen zwölf Klassen von der 1a bis zur 4c stellte sie 
die meisten Teams. Für dieses außergewöhnliche Engagement wurde 
unsere Grundschule als sportlichste Schule der Veranstaltung aus-
gezeichnet und durfte sich über einen Pokal sowie einen Gutschein 
freuen.

Je nach Klassenstufe absolvierten die Schülerinnen und Schüler 
unterschiedliche Distanzen: Die Klassen 1 bis 3 liefen eine 2‑Kilo-
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meter‑Runde, während 
die Klassen 4 bis 9 eine 
2,5‑Kilometer‑Strecke 
bewältigten. In den hö-
heren Klassen wurden 
dabei die fünf schnells-
ten Läuferinnen und 
Läufer pro Klasse ge-
wertet, was zusätzlich eine spannende Klassenwertung ermöglichte.
Ein besonderer Erfolg gelang der Klasse 4a von Klassenlehrerin Frau 
Rau: Sie erreichte in der Klassenwertung einen hervorragenden 3. 
Platz und musste sich lediglich der 4a und 4b der Pestalozzi-Grund-
schule Schneeberg geschlagen geben. Ein Ergebnis, auf das alle Be-
teiligten sehr stolz sein können.

Als Anerkennung für ihren Einsatz durften sich alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer über einen kostenlosen Eintritt in das Freizeitcenter 
Silberstromers Fundora freuen. Außerdem erhielt jede Klasse einen 
Gutschein – wahlweise für den Besuch eines Handballspiels des EHV 
Aue oder für einen Ausflug an das Strandbad Filzteich.

Mit viel Freude, Ehrgeiz und Teamgeist absolvierten alle Kinder die 
Strecken und zeigten großartige sportliche Leistungen. Die Begeis-
terung war überall spürbar – und der Stolz, die eigene Klasse sowie 
die Schule vertreten zu dürfen, machte diesen Tag für alle zu einem 
besonderen Erlebnis.
Elternrat der Hugo-Ament-Grundschule Lauter-Bernsbach

„Ärmel hoch und angepackt!“ 
Großer Frühjahrsputz in den Osterferien im Hugo-Hort

In den Osterferien erlebten die Kinder des 
Hortes an der Hugo-Ament-Grundschule 
ein besonderes und abwechslungsreiches 
Programm. Im Mittelpunkt standen ein ge-
meinsamer Frühjahrsputz im Außengelän-
de sowie kreative Projekte über die gesam-
ten Ferientage hinweg.
Beim Frühjahrsputz konnten sich die Kinder in verschiedenen Aufga-
benbereichen ausprobieren. So entstand unter anderem eine mobile 
Waschstraße für Roller, Hochräder und Geräte aus dem Schuppen. Mit 

klar verteilter Aufgabenstruktur – von 
Vorwäsche über Hauptwäsche bis hin 
zu Politur und Trockenstation – wurden 
die Fahrzeuge gründlich gereinigt und 
erstrahlen nun wieder in neuem Glanz. 
Ergänzend dazu richteten die Kinder 
eine kleine Werkstatt ein, in der Repa-
raturen durchgeführt wurden. Sogar ein 
kaputter Sitz wurde ausgetauscht und 

ein neues Hochrad montiert, womit ein lang gehegter Wunsch erfüllt 
werden konnte.

Auch die neuen Kräu-
terbeete wurden inten-
siv gepflegt. Mit viel 
Einsatz jäteten die Kin-
der Unkraut, lockerten 
die Erde und bereiteten 
alles für eine erfolgrei-
che Ernte vor.

Neben der Arbeit kam auch die Kreativität nicht zu kurz: Bei zwei Aus-
flügen in den Wald sammelten die Kinder Naturmaterialien, aus denen 
später dekorative Nester entstanden. Beim zweiten Waldbesuch er-
weiterten sie den Frühjahrsputz sogar in die Natur und sammelten 
engagiert Müll.
Ein großes Lob an alle Kinder für ihren Einsatz und ihr Engagement!

Schöne Grüße von den Kindern und Erziehern des „Hugo-Hortes“
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Kindertagesstätte „Kinderparadies“

Osterandacht der Kindertagestätte 
„Kinderparadies“

Im Rahmen des Osterfestes gestalteten die Kinder des Kinderparadie-
ses eine besondere Andacht in der Kirche in Bernsbach. Gemeinsam 
mit Gemeinde-Pädagogin Lydia Winter und Pfarrer Lißke erlebten sie 
eine kindgerechte und zugleich besinnliche Feier.
Im Mittelpunkt stand die Geschichte vom Weizenkorn, die auf an-
schauliche Weise die Bedeutung von Wachstum, Hoffnung und neu-
em Leben vermittelte. Die Kinder hörten aufmerksam zu und beteilig-
ten sich aktiv an der Gestaltung der Andacht.
Ein besonderer Höhepunkt war das anschließende Säen von Weizenkör-
nern: In Form eines Kreuzes brachten die Kinder die Körner in die Erde 
ein. Diese symbolische Handlung verdeutlichte noch einmal die Bot-
schaft der Geschichte – dass aus etwas Kleinem Neues entstehen kann.
Die Andacht verband auf eindrucksvolle Weise religiöse Inhalte mit 
praktischem Erleben und hinterließ bei allen Beteiligten einen nach-
haltigen Eindruck

Kirchliche Nachrichten

Die Ev.-Freikirchliche Gemeinde Aue-Lauter
informiert:

Wir laden zu folgenden Veranstaltungen ein:
Gottesdienste:	 	 7.6., 	 Beginn 9.30 Uhr
		  14.6.,	 Beginn 9.30 Uhr
		  21.6., 	mit Abendmahl, Beginn 9.30 Uhr
		  28.6.,	 kein Gottesdienst in Aue,
			   Gemeindefest in Burkhardts- 
			   grün, Beginn 10.30 Uhr

dienstags:		 Gebetstreff , Beginn 18.45 Uhr
donnerstags:	 	„Kaffee mit Herz und Hand“, Beginn 15.30 Uhr

Besondere Veranstaltungen
Seniorentreff:   		  3.6., in der Cafeteria Treff, Beginn 15.00 Uhr 
Compassion-Abend:  	4.6., „Hoffnungslichter“ Lieder und Ge-
			  schichten mit Albert Frey und Steve Volke, 	
		  Beginn 19.00 Uhr, Einlass 18.30 Uhr,
		  Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten

Alle o.g. Veranstaltungen finden in Aue statt 
Treff: Schwarzenberger Str.6 statt. (Zugang über Ernst-Bauch-
Str. 13a)

Schalomgemeinde Lauter:
Antonsthaler Straße 2 in Lauter

Die Schalomgemeinde lädt herzlich ein
sonntags:	 Gottesdienst 10.00 Uhr (parallel Bibelzeit für Kids)

Kontakt:		  Stefan Krauß		  0172 8688469
		  Michael Förster		  03771 5952308

Die Landeskirchliche Gemeinschaft Lauter  
informiert und lädt herzlich ein:

Sonntag, 07.06. 	 gemeinsamer Gottesdienst in der 		
	 Kirche		

sonntags 	 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde + 
	 parallel Kinderstunde 

Frauenstunde	 Dienstag, 16.06.	 18.30 Uhr	    
Gebetstreff 	 dienstags      	 19.45 Uhr
Jugendstunde	 freitags           	 19.00 Uhr
     

Weitere Infos: www.lkg-lauter.de
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Herzliche Einladung

zum Seniorennachmittag am Mittwoch, den 10.06.2026, um 
14.00 Uhr.
Unser Bürgermeister - Herr Kunzmann - ist zu Gast und wird uns 
über interessante und aktuelle Themen aus unserer Heimatstadt 
informieren.

Kontakt: F. Schleif 03771/313787 

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lauter lädt 
herzlich ein:

Gottesdienste:
7. Juni
10.00 Uhr	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation, Kindergottes-
dienst
			 
14. Juni
kein Gottesdienst in Lauter – Teilnahme am Gottesdienst in 
Bernsbach

21. Juni
kein Gottesdienst in Lauter – Teilnahme am Gottesdienst in 
Bernsbach

24. Juni
19.00 Uhr	Johannisfeier auf dem Friedhof in Lauter

28. Juni
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kindergottesdienst

5. Juli 
10.00 Uhr	 Lighthouse-Gottesdienst in der LKGemeinschaft

Hoffnungsgebet:  
dienstags: 		  18.30 Uhr	 Junge Gemeinde  
							       im Kirchgemeindehaus (KGH)
mittwochs: 		 18.00 Uhr 	 (außer 3. Juni), Kirche
freitags: 			  15.00 Uhr	 Kids Day-Christenlehre		
			   17.00 Uhr	 Jung- und Mädchenschar		
							       im Kirchgemeindehaus (KGH)
      

Evangelisch-methodistische Friedenskirche 
Lauter

Freitag, 	 29.5.2026
19.00 Uhr 	 Lobpreisabend

Sonntag, 	 31.5.2026
10.00 Uhr 	 Bezirksgottesdienst 

Dienstag, 	 2.6.2026
14.30 Uhr 	 Seniorenkreis

Donnerstag, 	 4.6.2026
20.00 Uhr 	 Stadtgebet im Rathaus

Sonntag, 	 7.6.2026
10.15 Uhr 	 Gottesdienst

Donnerstag, 	 11.6.2026
19.30 Uhr 	 Bibelgespräch

Sonntag, 	 14.6.2026
10.15 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 	 21.6.2026
10.00 Uhr 	 Bezirksgottesdienst in Bernsbach

Donnerstag, 	 24.6.2026
19.00 Uhr 	 Johannisandacht auf dem Friedhof

montags: 	 19.00 Uhr Probe des gemischten Chores
mittwochs: 	 19.30 Uhr Bläserchorprobe
freitags: 	 19.00 Uhr Jugendkreis
 

Evangelisch-methodistische Kreuzkapelle 
Bernsbach

Freitag, 	 29.5.2026
19.00 Uhr 	 Lobpreisabend in Lauter

Sonntag, 	 31.5.2026
10.00 Uhr 	 Bezirksgottesdienst in Lauter

Dienstag, 	 2.6.2026
14.30 Uhr 	 Seniorenkreis in Lauter

Donnerstag, 	 4.6.2026
20.00 Uhr 	 Stadtgebet im Rathaus Lauter

Sonntag, 	 7.6.2026
9.00 Uhr 	 Gottesdienst

Dienstag, 	 9.6.2026
14.30 Uhr 	 Frauenkreis 

Donnerstag, 	 11.6.2026
19.30 Uhr 	 Bibelgespräch in Lauter

Sonntag, 	 14.6.2026
9.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 	 21.6.2026
10.00 Uhr 	 Bezirksgottesdienst 

Donnerstag, 	 24.6.2026
19.00 Uhr 	 Johannisandacht auf dem Friedhof 
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montags:	 19.00 Uhr Probe des gemischten Chores 
	 in Lauter
mittwochs:	 19.30 Uhr Bläserchorprobe in Lauter
freitags: 	 19.00 Uhr Jugendkreis in Lauter

Ev.-luth. Kirchgemeinde Bernsbach  
mit Oberpfannenstiel

Gottesdienste Bernsbach

31. Mai
9.30 Uhr		  Gottesdienst mit Einsegnung der Jubelkonfirmanden  
		  und Kindergottesdienst, anschl. Abendmahl

5. Juni
19.00 Uhr 	 Jugendgottesdienst
 
7. Juni
10.00 Uhr 	 Familiengottesdienst
 
14. Juni
10.00 Uhr 	 Gottesdienst zum 70jährigen Posaunenchorjubiläum  
		  mit Kindergottesdienst 
 
21. Juni
10.00 Uhr 	 Tansaniagottesdienst mit Kindergottesdienst und  
		  anschl. Brunch

24. Juni - Johannistag
19.30 Uhr 	 Johannisandacht auf dem Friedhof (bei Regen in der  
		  Kirche)

28. Juni
10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Abendmahl

Gottesdienste Oberpfannenstiel

24. Juni
18.30 Uhr 	 Johannisandacht auf dem Friedhof (bei Regen in der  
		  Kirche)

28. Juni
9.00 Uhr 		 Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Abendmahl
 

* 4.10.1948   † 29.3.2026 

Anneli Winter

In Liebe und Dankbarkeit

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst,
ich habe dich bei deinem Namen gerufen, 

du bist mein!

Wir sind sehr dankbar für all die mitfühlenden 
Worte, Gebete und die überwältigenden 
Zeichen der Anteilnahme, die uns 
entgegengebracht wurden.
Es ist schön, diese Verbundenheit zu spüren 
und nicht allein zu sein.

Ehemann Volkmar
und alle Familienangehörigen

geb. Ficker

Jesaja 43,1

Lauter, im Mai 2026

Ein besonderer Dank gilt dem Team der 
Station C5 des Helios Klinikums in Aue, 
Herrn Pfarrer Lißke für die tröstenden Worte 
und dem Bestattungshaus Müller in Lauter.
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geb. König

ihre Kinder mit Ehepartnern
und ihre Enkel mit Familien

* 19. Dezember 1926   † 7. April 2026

Hanna Friedrich

Danksagung

In stiller Trauer

Lauter, im Mai 2026

Nachdem wir in Liebe und 
Dankbarkeit von unserer Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Abschied genommen haben, möchten wir uns 
bei allen, die sich mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten, bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Altenpflegeheim 
Aue "Zeller Berg", Wohnbereich 3, dem 
Trauerredner Herrn Gerd Schlesinger und dem 
Bestattungshaus Müller in Lauter.
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Vereinsmitteilungen

Show am Himmel – Spaß am Boden

Am 06. Juni ist es soweit, Bernsbach steht wieder einen Tag lag im 
Zeichen des Modellfluges.
Markus Wolf, Vereinsvorsitzender, berichtet dazu mit einem zwinkern-
den Auge: „Es ist schon etwas Besonderes für unsere Stadt, einen 
eigenen Flughafen zu besitzen. Nach unserer Modellbauausstellung 
im März dieses Jahres können die gezeigten Flugmodelle nun auch 
in Aktion bewundert werden. Wir laden alle großen und kleinen Flug-
begeisterten, Kinder, Eltern und Großeltern herzlich ein, auf unserem 
Platz einen tollen Tag zu verbringen. Hoffen wir auf gutes Flugwetter!“

Los geht es um 10.00 Uhr mit einer kleinen Eröffnung, danach bie-
ten verschiedene Piloten bis 19.00 Uhr eine bunt gemixte Flugshow 
am Himmel über Bernsbach. Im Programm sind Speedflüge mit Ge-
schwindigkeiten jenseits der 300 km/h Marke, elegante Vorführungen 
von Segelflugzeugen mit Thermikflügen in ungeahnte Höhen, spekta-
kuläre Kunstflugdarbietungen, die scheinbar die Grenzen der Physik 
aufheben oder originalgetreue Vorführungen historischer Flugzeug-
muster – nur um einige der Highlights zu nennen. Dem Vernehmen 
nach soll sogar ein fliegender Saurier auftauchen und eine Fuchsjagd 
stattfinden. „Was eine Fuchsjagd ist? Nun, lassen Sie sich mal über-
raschen.“ ergänzt Frank Sandig, Vorstandsmitglied, dazu.

Da Zuschauen auch hungrig macht, ist für das leibliche Wohl der Besu-
cherinnen und Besucher am Boden selbstverständlich gesorgt. Es gibt 
Leckereien vom Grill, die verschiedensten Sorten liebevoll gebackenen 
Kuchens der Modellbaufrauen und natürlich heiße und kalte Getränke.

Markus Wolf erklärt weiter: „Wir wollen mit unserem Flugplatz-
fest wieder ein positives Zeichen setzen und auch das Engagement 
unseres Vereines zeigen. Bereits dreimal konnten wir die regionalen 
Jugendmeisterschaften des DMFV in Sachsen auf unserem Platz aus-
tragen. Der Höhepunkt im vergangenen Jahr war dann die Deutsche 
Jugendmeisterschaft, bei der junge Pilotinnen und Piloten aus ganz 
Deutschland um die Plätze auf dem Siegertreppchen kämpften. Da-
rüber hinaus leiten zwei Vereinsmitglieder Arbeitsgemeinschaften im 
Modellbau in den Schulen Beierfeld und Lauter. Hierauf sind wir sehr 
stolz und sehen es als Erfolg unserer Arbeit mit Jugendlichen.

Show am Himmel – Spaß am Boden, unter diesem Motto lädt der 
Modellbau Spiegelwald e. V. zu einem schönen Tag auf den Flugplatz 
ein und freut sich über hoffentlich viele Besucherinnen und Besucher. 
Gern darf natürlich der Termin auch weiter erzählt werden …

Euer Modellbau Spiegelwald e. V.
André Barth
Öffentlichkeitsarbeit

25.04.2026 – Erzgebirgsliga im Bankdrücken 

Auf Einladung des KsF-
Stöckigt e.V. fand Ende 
April die – geografisch 
etwas erweiterte – Erz-
gebirgsliga im Bank-
drücken statt. Der gut 
organisierte Gastgeber, 
der Athletenclub Atlas 
Plauen e.V., begrüßte 
diesmal sechs Mannschaften. 
Kraftsport Lauter schickte dabei seine stärksten Jungs. Das belegen 
die Ergebnisse: Patrick Döring, Imre Eiszner und Chris Günnel drück-
ten jeweils 150 Kilogramm, Martin Gundermann 145 Kilogramm. 

Die Wettkämpfer um den Betreuer Sebastian Flechtner erreichten da-
mit einen wohlverdienten 2. Platz vor dem Drittplatzierten Erzgebirge 
Aue und nur zwei Punkte hinter Stöckigt I. Die weiteren Plätze belegten 
die Sportfreunde aus Sosa, Langenbach und Stöckigt II. 
Den kommenden Wettkämpfen kann daher mit viel Zuversicht ent-
gegengeblickt werden. Wer sich mehr über den Kraftsport in Lauter 
informieren möchte, kann bei Instagram unter „kraftsport_lauter“ ak-
tuelle Entwicklungen verfolgen.

Kraftsport Lauter e.V.
Benedikt Kaiser
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Bezirksmeister im Turnen

Der Turnverein 1864 Bernsbach e.V.  konnte sich 
erneut mit besten Ergebnissen bei den Bezirks-
meisterschaften/männlich am 24. April 2026 im 
Sportforum Chemnitz in Szene setzen.
Nachdem die Jungen im März bereits 5 Kreismeis-
tertitel mit nach Bernsbach holen konnten (siehe Mitteilungsblatt Nr. 
04/26) und sich somit für die Teilnahme in Chemnitz qualifizierten, 
zeigten speziell drei von ihnen ihr besonderes Können in Chemnitz.
Dies waren im Einzelnen:
Nils Friedrich – 		  Altersklasse 18+ LK3
Christian Colditz –		 Altersklasse 16/17
Timon Colditz – 		  Altersklasse 14/15
Sie dürfen sich nun Bezirksmeister nennen.

Aber auch der Vizebe-
zirksmeistertitel von 
Yann Colditz in seiner 
Altersklasse 8/9 ist 
bemerkenswert, denn 
„nur“ ein kleiner Wack-
ler am Boden verhinder-
te den Sprung nach ganz 
oben auf das Treppchen.
Weitere Teilnehmer des TV 1864 waren Charlie Lauckner und 
Henri Lauckner. Ihre Erfahrungen werden noch bei jedem weiteren 
Wettkampf wachsen. Henris starke Reckübung verdeutlichte schon 
sein Potential. Seine bereits routinierten Erfahrungen konnte Nils 
Friedrich eindrucksvoll unter Beweis stellen, denn er nahm seinem 
Zwickauer Gegner ganze 10,3 Punkte in der Endwertung ab. Beein-
druckend war dabei seine Übung am Barren.

Noch ein Wort zu Timon und Christian. Während sich Timon durch 
eine solide und sichere Darbietung einen Vorsprung von 4,55 Punkten 
auf seinen unmittelbaren Konkurrenten herausarbeiten konnte, ging 
es bei Christian äußerst knapp zu. Er wurde mit 0,2 Punkten Sieger 
im Duell mit dem Zweitplatzierten. Ausschlaggebend hierfür waren 
besonders die großartigen Übungen an den Ringen und am Boden.

Allen Aktiven einen herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg bei den 
Wettkämpfen auf Landesebene, über die wir in der nächsten Ausgabe 
berichten werden. 
Ein Dankeschön auch an die aus Bernsbach mitgereisten Kampfrichter, 
Trainer und Betreuer - Leonard Lippold, Daniel Fichtner und Reyk Col-
ditz (alle zusammen, außer Charlie Hübner im Bild zu sehen).

Bei den Mädchen fanden ebenso 
Bezirksmeisterschaften statt. Diese 
wurden an zwei Tagen und zwei Orten 
ausgetragen. „Zwei“ benennt zudem 
auch die Zahl unserer Turnerinnen, die 
daran teilnahmen.
Am 19.04.2026 musste sich Neele 
Kreyßel im Chemnitzer Sportforum 
mit ihrer Kür in der Altersklasse 16/17 
(LK4) einem Starterfeld von 19 Aktiven der Konkurrenz stellen, einem 
Feld aus 13 Vereinen.

Dabei belegte sie einen bemerkenswerten 7. Platz, landete somit in 
der vorderen Hälfte.
Herzlichen Glückwunsch dazu!

Elena Kreher turnte am 25.04.2026 in Hartmannsdorf ebenfalls 
bei den Kür-Bezirkswettkämpfen in ihrer Altersklasse 10/11 (LK4).
Auch sie gab erneut ihr Bestes, erreichte eine ansprechende Platzie-
rung und wir wünschen ihr weiterhin viel Erfolg bei den noch kom-
menden Turnieren.
Auf unterem Foto ist Neele Kreyßel am Boden im Sportforum Chemnitz 
zu sehen.
In der nächsten Ausgabe berichten wir von folgenden Höhepunkten, an 
denen Bernsbacher Turner teilnehmen werden:
Mitte Mai finden die Landesmeisterschaften in Bannewitz und Ende 
Juni die Landesjugendspiele in Limbach-Oberfrohna statt.
Dazu wünschen wir viel Erfolg, verbunden mit der Hoffnung, dass 
unsere Turner an diese jüngsten Erfolge anknüpfen können.
Frisch! Fromm! Fröhlich! Frei!

A.S.
i.A.d.Vorstandes

Informationen des EZV Lauter

Im Juni findet kein Heimatabend statt, weil wir zusammen mit dem 
Sachsenforst am 20. Juni 2026 das Familien- und Waldfest an der 
Conradswiese gestalten. Eröffnung ist um 10.00 Uhr. Eine Stunde 
vorher, um 9.00 Uhr, startet am Heimatblick, Antonsthaler-Str. 40, 
die geführte Wanderung zur Conradswiese.
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Am 26. April 2026 
fand die durch den EZV 
Lauter organisierte ge-
führte Wanderung auf 
dem Naturerlebnispfad 
„Rund um den Spanhü-
bel“ statt. Die Erhaltung 
des Naturlehrpfades „Rund um den Spanhübel“ ist schon im Statut 
des EZV Lauter festgeschrieben. Im Zuge des Engagements des EZV 
Lauter, der Stadtverwaltung Lauter-Bernsbach und des Sachsenforst 
konnte dieser Rundweg im vergangenen Jahr erneuert wieder eröffnet 
werden. Da die heute sehr hohen Kriterien eines Naturlehrpfades nicht 
erfüllt werden können, erfolgte eine Umbenennung in Naturerlebnis-
pfad. Der Sachsenforst hat einige Aktionen entlang des Pfades an-
gelegt, weitere sollen folgen. Das macht diesen Wanderweg auch für 
Kinder sehr interessant. Zahlreiche Informationstafeln erläutern Ge-
schichtliches und Naturkundliches. Hier sind auch weitere Aktualisie-
rungen der Tafeln in Vorbereitung.

Bei bestem Wanderwetter trafen sich an diesem Sonntagnachmittag 
80 wanderlustige Teilnehmer auf dem Grünen Platz. Auf Grund der 
erfreulich hohen Teilnehmerzahl erfolgt eine Aufteilung in drei Wan-
dergruppen. Auf der Strecke von 6,8 km erfuhren die Teilnehmer 
auch manch Wissenswertes zur Lauterer Geschichte und zu unseren 
Wäldern. Hinter dem Hochbehälter Grüner Platz ging es in Richtung 
Jägerhaus und dem Jägerhäuser Flügel entlang, um dann dem Wolfs-
grubenweg in Richtung Bockau zu folgen.

An den Bockauer Wiesen hatten Heimatfreundinnen und Heimatfreunde 
unseres Vereins die Versorgung mit Kaffee und Kuchen organisiert. So 
konnte sich jeder stärken, die Natur genießen und sich mit anderen aus-
tauschen. Unsere Vugelbeerkönigin Christina verlas einen Eintrag aus 
dem Tagebuch eines Spankorbmachers aus dem Jahr 1823. So konnte 
sie allen die Wichtigkeit des Spankorbmacherhandwerkes für Lauter nä-
herbringen. Hier wurde der Spankorb nicht nur erfunden, hier gab das 
Handwerk über anderthalb Jahrhunderte den Menschen Lohn und Brot. 

In Erinnerung daran stiftete die Vugelbeerkönigin die 1. Lauterer Span-
korbnadel, welche an diesem Tag allen Teilnehmern verliehen wurde.
Zurück ging es über die Wassertrasse, den 
alten und neuen Erzengelweg wieder zum 
Grünen Platz. Dieser liegt übrigens auf der 
Flur der Stadt Aue, während Kirchbergweg 
und Jägerhäuser Flügel (hier auch Kohl-
weg genannt) die Grenze zur Flur von Lau-
ter markieren.

Wir waren ca. 3,5 Stunden unterwegs und 
hoffen, alle Teilnehmer hatten Spaß und 
Freude bei dieser Wanderung durch hei-
matliche Gefilde. Weitere Wanderungen in 
und um Lauter-Bernsbach sind geplant.

Seniorenverein Bernsbach e.V.
  
Am 16.04.2026 fand unser Seniorennachmittag statt.
Die Mehrzweckhalle zum 4.Seniorentreffen wurde wieder wunder-
schön geschmückt.
Dieses Mal war als Höhepunkt Comedy angesagt.
Der Ritter " Harras" mit seinem Burgfräulein aus Lichtenwalde war 
eingeladen.
Gegen 14.00 Uhr füllte sich die Mehrzweckhalle ziemlich schnell.
Die Senioren freuten sich schon auf die Sketch-Show und für die ge-
meinsame Zeit, die sie miteinander verbringen können.
Horst Vogel begrüßte die zahlreichen Gäste und gab einige Informa-
tionen für die Ausfahrt zum Fichtelgebirge und zum Sommerfest in der 
Alten Schleiferei Erlabrunn bekannt.
Dann ging es auch schon los, mit dem Comedy Ritter Harras und 
Burgfräulein.
Der Ritter Harras erzählt unter anderem, von einem kühnen Sprung in 
die Zschopau, um einem Hinterhalt zu entkommen.
Er gab auch Witze zum Besten.
Die Sketchshow wurde gegen 16.00 Uhr beendet Danach gab es tradi-
tionell Kaffee und ein Kuchengedeck.
Nachdem legte DJ Dieter Musik zum Tanz auf.
Um Glückshormone freizu-
setzen, ging auch gleich der 
Tanz los.
Wie immer wurden die Ge-
burtstagskinder mit einer Nelke 
geehrt.

Der Seniorennachmittag wur-
de sehr gut angenommen, mit 
ca.100 Gästen.

Herzlichen Dank, an alle, die 
diesen Nachmittag so schön 
gestaltet haben.
 
Mit freundlichen Grüßen ihre ED

Treffpunkt Waldplatz – Errichtung Unterstand mit 
Hilfe von Fördermitteln aus dem Leader Regional-
budget Westerzgebirge 2026

Pünktlich zur 30 Jahr Feier des Vereins der Heimatfreunde gab es eine 
sehr tolle Botschaft aus dem Büro des Vereins Zukunft Westerzgebirge 
e.V. in Aue. Ein Fördermittelantrag für die Errichtung eines Unterstan-
des am Waldplatz in Oberpfannenstiel wurde aus dem Regionalbudget 
Westerzgebirge 2026 genehmigt. Unser Verein erhält daraus bis zu 
10.200€ für die Realisierung bis Ende Juli 2026.

Die Summe wird nicht reichen unsere Pläne vollständig umzusetzen, 
insbesondere durch die Preisexplosionen bei Baustoffen und Holz, 
doch mit zu diesem Zweck zurückgestellten Eigenmitteln und viel eh-
renamtlichem Einsatz wird der Treffpunkt realisiert. Ohne die Förde-
rung wäre das in diesem Rahmen nicht möglich.

Unser Verein versteht sich als Hüter und Vermittler unserer Traditionen 
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im Ortsteil, pflegt u.a.  die Pyramide, das Kriegsopferdenkmal an der 
alten Schule in Oberpfannenstiel und war mit Mitgliedern beteiligt an 
der Renovierung der Fenster unserer Kirche. 
Seit nunmehr 35 Jahren wird das Waldfest Oberpfannenstiel organi-
siert, der Pfannestieler Weihnachtsmarkt, Heimatabende, Wanderun-
gen und weitere Veranstaltungen des örtlichen Zusammenlebens.
Um dieses Angebot zur Stärkung der Heimat- und Traditionspflege 
weiter ausbauen zu können, errichten wir am traditionsreichen Turn-
platz zu Oberpfannenstiel eine neue Begegnungsstätte.
Ein kleiner, zu einer Seite offener und öffentlich zugänglicher Unter-
stand mit Sitzgelegenheiten wird geschaffen, der sich mit Holzverklei-
dung in das über 100 Jahre alte Turnplatz Ensemble einfügen soll.

Zeitgemäß soll der Treffpunkt barrierefrei errichtet werden um allen 
den Zugang zu ermöglichen. Das zu erproben gilt es bereits am 6. 
Juni, wenn wir von dort aus die s.g. Rollstuhlwanderung durch Ober-
pfannenstiel mit einem kleinen Catering und Informationen zur Ortsge-
schichte starten. Dazu sind alle Bürger herzlich eingeladen. Beginn ist 
um 12.30Uhr am Treffpunkt Waldplatz, der dann hoffentlich schon gut 
erkennbar und nutzbar ist. Bitte beachtet dazu die separate Werbung.

Eine weitere Veranstaltung, diesmal des Vereins Zukunft Westerzgebir-
ges findet am 26.09.2026 statt, wenn wir als Verein die Wandergruppe 
aus Zwönitz zu einem Imbiss am Treffpunkt begrüßen können. 

Außerdem möchten wir ein kleines Bildungsangebot schaffen. Es 
sollen Tafeln angebracht werden, welche einen kleinen Abriss der Ge-
schichte des Waldplatzes und von Oberpfannenstiel erzählen, Tafeln 
mit einheimischer Flora und Fauna um den Besuchern unsere Heimat 
näher zu bringen. So können diese z.B. von Kindergärten und Schulen 
im Heimatunterricht bei Ausflügen in die Natur genutzt werden. 
Es besteht weiter die Idee eine kleine offene Bibliothek einzurichten, 
für privates Entspannen am Waldplatz aber auch für Vereinsabende mit 
Lesungen und Heimatgeschichte und Geschichten.

Schaut gern auf dem Waldplatz vorbei, genießt die Ruhe und Natur, 
treibt Sport und überzeugt euch vom Fortschritt am Treffpunkt.

Wir danken dem Verein Zukunft Westerzgebirge e.V. für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und freuen uns darauf, euch bald wieder am Treff-
punkt Waldplatz und zu anderen Gelegenheiten zu begrüßen!

Veranstaltungen von und mit den Heimatfreunden Oberpfannenstiel:

06.06.2026	 Beginn 12.30Uhr Treffpunkt Waldplatz
	 Historische Erkundungstour zur Barrierefreiheit  
	 in Oberpfannenstiel - RolliWanderung für alle  
	 interessierten Bürger und Wanderfreunde durch  
	 Oberpfannenstiel

28. bis 30.08.2026 	 Waldfest Oberpfannenstiel 2026

19. bis 20.09. 2026 	 Kirmes Bernsbach – Fairtrade Kaffee, Kuchen  
	 und Fischbrötchen von den Pfannestielern

26.09.2026 	 Treffpunkt Waldplatz mit Imbiss ab ca. 12.00Uhr  
	 für die Wandergruppe „EURORANDO Klang  
	 und Weg“ des Leader Regionalmanagement  

	 Westerzgebirge kommend aus Lößnitz unter dem  
	 Motto „Wiesenwind und stille Schritte“

1. Advent	 Pfannestieler Weihnachtsmarkt an der Pyramide
3. Advent	 Wanderung zur Mettenschicht in die Kutten

Der Vorstand
Glück Auf aus

Mit den „Original Erzgebirgsmusikanten“ in den 
Wonnemonat Mai...
 
Endlich sind die trüben und kalten Tage Geschichte und wir können 
uns wieder über Sonnenschein und warme Temperaturen freuen - end-
lich ist es wieder Mai.

Bevor der Mai Einzug hielt, durften wir wieder der Walpurgis frönen 
und läuteten, wie in jedem Jahr, die Walpurgisnacht mit dem traditio-
nellen Fackelumzug ein.
Auch in diesem Jahr hatten sich zahlreiche Besucher eingefunden und 
starteten mit ihren Fackeln den Umzug. Wir führten - gemeinsam mit 
unserem Bürgermeister Thomas Kunzmann, der Vugelbeerkönigin und 
unserem Vugelbeermännel - wieder den Umzug mit unseren schöns-
ten Märschen an. 
Das Wetter war auch auf unserer Seite - also besser konnte es eigent-
lich gar nicht sein. Beim Einzug auf den Festplatz, wo das große Hexen-
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Heimatgeschichte & Historisches

feuer entzündet werden sollte, 
erlebten wir einen besonders 
schönen Moment:
Unser Musikalischer Leiter Mi-
chael Walther hatte die Titel so 
ausgesucht, dass wir beim Ein-
zug auf unseren Festplatz unse-
ren „Steigermarsch“ spielten - ei-
gentlich fast wie im Auer Stadion, 
wenn Erzgebirge Aue spielt. 

Ja, wir hatten schon viele schöne 
Momente in den vielen Jahren 
unseres Bestehens erlebt - dieser gehörte ebenfalls dazu: Die Kinder 
und Jugendlichen, die mit ihren Fackeln am Umzug teilnahmen, san-
gen mit - kaum, dass die ersten Takte erklangen - und wie sie mitsan-
gen! Alle fünf Strophen - sie waren richtig textsicher!
Und da soll mal einer sagen, unsere Jugend kennt unsere traditionellen 
Heimatlieder nicht!!! Wir wurden eines Besseren belehrt! 

Ja, und dann brannte es 
endlich, unser Hexenfeu-
er! Es ist immer wieder ein 
besonderes Erlebnis für 
Groß und Klein. Und nicht 
nur, weil es da ein gutes 
Catering, sondern auch 
den vielgerühmten „Tanz 
in den Mai“ gibt.
 

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz, ganz herzlich bei unserer 
Stadtverwaltung Lauter-Bernsbach bedanken, besonders bei unserem 
Bauhof. Sie haben uns - speziell für unseren Umzug - ein Fahrzeug 

nicht nur zur Verfügung gestellt, sondern auch einen passenden Auf-
bau dazu „gebastelt“, so dass die Musiker gut sitzen und natürlich 
auch gut spielen konnten. 

Danke dafür - Männer, Ihr seid spitze!!!
 
Nun hoffen wir alle auf weitere schöne Auftritte und natürlich auf ein 
ganz tolles Publikum - ja, und vielleicht sogar auf Zuwachs in unse-
ren musikalischen Reihen. Vielleicht an dieser Stelle schon mal eine 
„Pfingst-Einladung“: Am Pfingstsonntag um 15.00 Uhr könnte es - 
wenn Sie wollen - auf dem Spiegelwald ein Wiedersehen und Wieder-
hören geben...
Schön wäre es auf jedem Fall!

Bis dahin!
 
Im Namen der „Original Erzgebirgsmusikanten“
Ihre/Eure Birgit Maresch

Er ist wieder da!

Nein nicht Adolf Hitler wie in dem gleichnamigen Film von 2015, son-
dern der Weihnachtsberg von Walter Arnold aus Oberpfannenstiel. 
Der vermutlich größte Weihnachtsberg der Welt hat nach einer langen 
Odyssee wieder den Weg in seine Heimat gefunden. Doch von Anfang 
an.
1950 begann Walter Arnold aus Oberpfannenstiel (geb. am 15.07.1922) 
als Gotthold Walter Arnold) mit den Arbeiten an seinem Berg. Als er 
nach sechs Jahren mühevoller Kleinarbeit fertig war, war das Interesse 
in der Bevölkerung sehr groß.
In der Weihnachtszeit, vom Betrieb freigestellt, konnte er den Berg öf-
fentlich ausstellen. Den anfangs 3m großen Berg, erweiterte er auf über 
6m mit der christlichen Weihnachtsgeschichte. Doch bald störten sich 
die „Genossen" an dessen Inhalt und erteilten die staatliche Auflage 
den Berg offiziell „Märchenberg" zu nennen.
Arnold stimmte unter Protest zu. Doch schon kurze Zeit später unter-
sagten die zuständigen Stellen die öffentliche Ausstellung des bib-
lischen Teils vollständig und an dessen Stelle sollte er den Bau der 

Stalinallee in Berlin darstellen. Das war zu viel.
Trotzig verpackte Arnold alles in Kisten. Bis zum Ende der DDR wurde 
der Berg nicht mehr aufgebaut.
Ab 1991 konnte der Berg mit Hilfe von Tochter Monika und ihrem Ehe-
mann restauriert und in Schlema der Öffentlichkeit bis Sommer 2010 
gezeigt werden.
In dieser Zeit hatte mich Frau Eitler angerufen und den Vorschlag unter-
breitet, den Berg doch wieder „in die Heimat" zu bringen. Allein der hohe 
Preis rief einen gehörigen Schrecken hervor. Dennoch versuchte ich das 
Geld aufzutreiben. Anfragen beim Bürgermeister, Landrat und Landrats-
amt, Ministerium in Dresden, Betriebe etc. brachten keinen Erfolg. So 
musste ich das Angebot leider ablehnen. Daraufhin kaufte Frau Pohl-
Ströher den Berg und stellte diesen fünfzehn Jahre in der Gelenauer 
Lopesa Sammlung aus. In einem vom Erzgebirge TV (abrufbar bei You-
Tube) wird der Berg filmisch vorgestellt und seine Einmaligkeit gerühmt.
Seit Ende 2025 ist die Ausstellung aufgelöst worden, die Räumlich-
keiten verwaist, nur Walters Berg stand noch dort. Niemand wollte 
ihn haben. Nach der alten Weisheit ,,Fragen kostet nichts", wandte ich 
mich an den Kurator der Sammlung in den Niederlanden.
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,,Wenn sie ihn abbauen 
und abholen, sollen sie 
ihn haben".
So machten sich Freunde 
der Heimatstube Berns-
bach und unsere Schnit-
zer (Frieder Rößler, Ste-
fan Tschiskale und Olaf 
Gebhardt) auf den Weg nach Gelenau, um den Berg zum Abtransport 
vorzubereiten. Da musste gefilmt, fotografiert und getüftelt, der Berg 
in drei Teile zerlegt, stabilisiert und transportfähig gemacht werden.
Schließlich konnte der Berg, dank der tatkräftigen Hilfe von zahl-
reichen Kameraden der FFW Bernsbach und mittels eines LKW 
der Firma Walfang Stephan zurück in die Heimat gebracht werden. 
Herzlichen Dank dafür. Doch nun beginnt die nächste Odyssee. Der 

Berg soll wieder in alter 
Schönheit als christ-
licher Weihnachtsberg 
und Erzgebirgsberg der 
Öffentlichkeit zugängig 
gemacht werden.
Die Räumlichkeiten in 
unmittelbarer Nähe der 
Heimatstube Bernsbach 

sind zwar vorhanden, doch müssen diese umfangreich renoviert werden 
(Fußboden, Elektrik, Wände, Decke, behindertengerechter Zugang etc).
Leider fehlt uns dafür das Geld. Eine Anfrage beim Landrat brachte O €.
Anträge an das Bürgerbudget wurden nicht berücksichtigt. Wie soll 
es weitergehen?
Sollte es wirklich nicht möglich sein, dieses weltweit einzigartige Meis-
terstück von Walter Arnold wieder zum Laufen zu bringen.
Helfen Sie mit, jeder Euro zählt für unseren Ort, unsere Heimat.

Freunde der Heimatstube
M. Herrmann

Zeitungsschau aus dem Erzgebirgischen Volks-
freund vor 155 Jahren (1871)

Heute werfen wir mal einen kleinen Blick zurück in die Zeit des deutsch-
französischen Krieges von 1870-1871. Was war so los in Bernsbach? 

22.1.	 Dank der Frauen von einberufenen Landwehrmännern an den  
	 Kaufmann Lenk
19.2.	 Geflügelausstellung des Taubenvereins im Tuchschererischen  
	 Gasthofs mit Concert und Ball
7.3.	 Dank von Thekla Ficker an die Gebrüder Hecker für deren  
	 Mann, der beim Militär dient
22.6.	 Vogelschießen mit Büchsen bei Gastwirt Stoll in Ober- 
	 pfannenstiel
4.7.	 Fahnenweihe der neuen Fahne vom Turnverein Oberpfan- 
	 nenstiel
13.8.	 Friedensfeier für heimkehrende Krieger durch die Militärver- 
	 eine von Bernsbach und Oberpfannenstiel
19.8.	 großes Vogelschießen mit Rüstungen, sowie Damenvogel- 
	 schießen im Wilden Mann
31.8.	 Concert und Ball anläßlich der Fahnenweihe des Turnvereins 	
	 Bernsbach
31.8.	 den Luftballon aus Wildenfels hat im guten Zustand gefunden  
	 Anton Ficker in Bernsbach
16.9.	 Gewerkenversammlung "im Reichenbach Stollen" (Bärengrund)
24.12.	 der Männergesangsverein lädt zum Ball im Tuchschererischen  
	 Gasthof (Germania)

Am 30.05.26 laden wir wieder herzlich von 14.30-16.30 Uhr in die 
Heimatstube Bernsbach ein. Vorgestellt werden aus dem Familienbuch 
Bernsbach die Namen Goldhahn und Göthel.

Glück auf!
Freunde der Heimatstube Bernsbach

Allgemeine Informationen aus dem Ort

70 Jahre Posaunenchor Bernsbach

Ein besonderes Jubiläum wirft seine Schatten voraus: Der Posaunen-
chor Bernsbach feiert in diesem Jahr sein 70-jähriges Bestehen. Auch 
wenn das genaue Gründungsdatum nicht mehr überliefert ist, steht 
fest: Im Mai 1955 wurde der Grundstein gelegt, ein Jahr später, im 
Mai 1956, fand die erste Probe statt. Damals musizierten etwa acht 
engagierte Mitglieder gemeinsam, heute zählt der Chor rund 18 aktive 
Musikerinnen und Musiker.

Das Jubiläum wird am Wochenende des 13. und 14. Juni feierlich 
begangen. Am Samstag lädt der Posaunenchor zu einem Konzert in 
die Kirche nach Bernsbach ein, gemeinsam mit dem Posaunenchor 
Vohenstrauß. Im Anschluss sind alle Gäste zu einem gemütlichen 
Beisammensein in der Mehrzweckhalle eingeladen. Der Sonntag 
steht im Zeichen eines festlichen Gottesdienstes, der musikalisch 

von Landesposaunenwart Tommy Schab geleitet wird.

Die Geschichte des Chores ist geprägt von Engagement, Kreativität 
und Zusammenhalt, auch unter schwierigen Bedingungen. So wird 
erzählt, dass in den Anfangsjahren Notenmaterial nur durch das Sam-
meln von Altpapier beschafft wurde: Für 150 Kilogramm Altpapier gab 
es damals ca. zehn Notenhefte. Eine Anekdote, die zeigt, mit wie viel 
Herzblut und Einsatz die Mitglieder von Anfang an dabei waren.
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Blutspenden haben immer Hochsaison – 
Der Einsatz als Spender ist unkompliziert und rettet 
Menschenleben

Auch im Juni gilt: Blutspenden bleiben unverzichtbar. Der Bedarf an 
Blutpräparaten in den Kliniken der Region ist konstant hoch. Patien-
tinnen und Patienten sind tagtäglich auf eine verlässliche Versorgung 
angewiesen, sei es nach Unfällen, bei Operationen oder bei der Be-
handlung schwerer – oftmals auch chronischer – Erkrankungen. Blut-
präparate sind dabei ein unersetzliches Arzneimittel, das künstlich 
nicht hergestellt werden kann und zudem nur begrenzt haltbar ist. Das 
bedeutet: Jede Spende zählt – und zwar kontinuierlich. 

Viele Menschen wissen nicht, wie unkompliziert eine Blutspende tat-
sächlich ist. Mit einem geringen Zeitaufwand von rund einer Stunde 
kann ein wertvoller Beitrag geleistet werden, der bis zu drei Menschen 
hilft. Die Blutentnahme selbst dauert dabei nur rund 10 Minuten. Der 
Ablauf ist medizinisch sicher, standardisiert und wird von erfahrenem 
Fachpersonal durchgeführt. 

Blutspenden ist kein außergewöhnlicher Kraftakt, sondern eine 
einfache Möglichkeit, Verantwortung im Alltag zu übernehmen. 

Gerade die Regelmäßigkeit macht den Unterschied – denn nur so kann 
die Versorgung stabil gesichert werden. Wer spendet, unterstützt ganz 
konkret Menschen in akuten Lebenssituationen. Der Einsatz jedes 
Einzelnen schenkt Leben – leise, direkt und ohne großen Aufwand.

Rund um den Weltblutspendetag am 14. Juni wird wieder besonde-
re Aufmerksamkeit auf dieses lebensrettende Thema gelenkt und der 
Einsatz aller Spendenden gewürdigt. Gleichzeitig sollen neue Lebens-
retter gewonnen werden, um auch künftig die Patientenversorgung 
lückenlos sicherstellen zu können. 

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservierung ge-
beten, die online https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermi-
ne/ oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 sowie 
über den Digitalen Spenderservice (www.spenderservice.net) erfolgen 
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen:

Die nächste DRK-Blutspendeaktion 
in Ihrer Region findet statt am:

Mittwoch, den 17. Juni 2026  
zwischen 14:30 und 18:30 Uhr  
in der Mehrzweckhalle, Schulstr. 36 in Bernsbach.

Donnerstag, den 18. Juni 2026  
zwischen 15:00 und 19:00 Uhr  
in der Oberschule, Herrmann-Uhlig-Platz 2 in Lauter.

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

gemeinnützige GmbH

Berlin | Brandenburg | Hamburg

Sachsen | Schleswig-Holstei

Erster Dirigent war Herbert Plewe, der den Chor bis zu seinem Tod im 
Jahr 1989 leitete. Ihm folgte Manfred Steeger, der dem Posaunenchor 
viele Jahre vorstand und bis heute aktiv mitwirkt. Seit 2019 liegt die 
musikalische Leitung in den Händen von Thomas Mehlhorn, der selbst 
seit über 20 Jahren als Trompeter im Chor spielt.

Der Posaunenchor ist ein fester Bestandteil des kulturellen und kirch-
lichen Lebens in Bernsbach. Rund 20 Auftritte im Jahr stehen auf dem 
Programm, darunter traditionelle Höhepunkte wie das Maibaumstel-
len, die Kirmes, der Weihnachtsmarkt oder das „Heiligabendblasen“, 
bei dem die Musikerinnen und Musiker in zwei Gruppen durch die 
Straßen ziehen und musikalisch die Weihnachtsbotschaft verkünden.

Besonders bemerkenswert ist das generationenübergreifende Mitein-
ander im Chor: Der jüngste Musiker ist gerade einmal elf Jahre alt, 

während die ältesten Mitglieder auf eine jahrzehntelange Erfahrung zu-
rückblicken können. Diese Vielfalt macht den besonderen Reiz aus und 
stellt zugleich eine spannende Aufgabe für den Dirigenten dar, der bei 
der Auswahl der Stücke sowohl traditionelle Choräle als auch moderne 
und unterhaltsame Musik berücksichtigen muss.

Die Motivation der Mitglieder ist dabei klar: Mit ihrer Musik möchten 
sie Freude bereiten und zugleich ihren Glauben zum Ausdruck bringen. 
Dieses Engagement erfolgt vollständig ehrenamtlich getragen von Ge-
meinschaftssinn und der Liebe zur Musik.

Mit Blick in die Zukunft wünscht sich der Posaunenchor vor allem 
eines: weiterhin bestehen zu bleiben und neue Mitspielerinnen und 
Mitspieler zu gewinnen. Gerade junge Menschen sind herzlich ein-
geladen, ein Instrument zu erlernen und Teil dieser besonderen Ge-
meinschaft zu werden. Die Proben finden regelmäßig freitags statt, ein 
Einstieg ist jederzeit möglich.

70 Jahre Posaunenchor Bernsbach, das sind 70 Jahre gelebte Gemein-
schaft, musikalische Leidenschaft und ein eindrucksvolles Beispiel da-
für, wie Musik Menschen über Generationen hinweg verbinden kann.

Zum Jubiläum wurde ein Musikvideo des Posaunenchores als Zeit-
zeugnis erstellt, ab dem 13. Juni ist es auf der Homepage und Face-
bookseite der Stadt Lauter-Bernsbach abrufbar.

Mit freundlichen Grüßen
Stephan Dominikus Wehrle
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Vandalismus

Liebe Mitbürger, im Zeitraum vom Freitag dem 24.04. abends, bis 
Sonntag dem 26.04. früh, wurde der Schaukasten unserer AfD - Frak-
tion in Lauter gewaltsam zerstört. Wir sahen uns daher veranlasst 
eine Strafanzeige bei der Polizei zu stellen. Um zu klären, ob diese Tat 
sinnlose Zerstörungswut oder politisch motiviert war, bitten wir um 
ihre Mithilfe. Wer sachdienliche Hinweise zum Tathergang und damit 
zur Aufklärung dieser Straftat geben kann, melde sich bitte bei der 
Polizeidirektion Aue.

Registriert unter Vorgangsnummer: 4515 / 26 / 113440

Allerdings wären wir auch bereit, durch ein klärendes Gespräch mit 
dem Verursacher (Verursachern) bzw. deren Angehörigen, einen Kom-
promiss zu finden und die Anzeige zurück zu ziehen.

Ihr AfD Stadtrat
Meyer, Detlef

Neue Ausgabe der Zeitschrift „Lebendige Vielfalt 
im Westerzgebirge“ 
Bergbau und Natur Teil 2
Landschaftspflegeverband Westerzgebirge/ NABU Aue-Schwarzenberg

Interessierte finden die Zeitschrift wie immer kostenlos in allen Stadt- 
und Gemeindeverwaltungen und Tourismusinformationen der Region, 
beim Landschaftspflegeverband und in der Naturherberge Affalter.

Aktives Sommerwochenende im Erzgebirge: 
BikeGenuss Erzgebirge lädt zum Wochenendtrip 
nach Oberwiesenthal

Am 13. und 14. Juni 2026 findet das BikeGenuss Erzgebirge zum 
zweiten Mal in Oberwiesenthal statt. Rund um die Freilichtbühne am 
Fichtelberg entsteht erneut ein vielseitiges Erlebniswochenende für 
Radbegeisterte, Familien, Freundesgruppen und alle, die dem Alltag 
für ein Wochenende entfliehen möchten.

Unter dem Motto „Raus aus dem Alltag – für ein Wochenende rein ins 
Erzgebirge“ verbindet das Format Bewegung, Naturerlebnis, Kulinarik 
und Sommeratmosphäre inmitten der erzgebirgischen Bergwelt. Be-
sucher erwartet ein abwechslungsreiches Programm mit kostenfreien 
Ride Outs und Workshops, Bike-Shows, Familienangeboten sowie re-
gionaler Gastronomie auf der Eventfläche.

Die ersten Ride Outs und Workshops sind bereits sehr gut gebucht. 
Interessierte sollten sich die noch verfügbaren Plätze zeitnah sichern. 
Angeboten werden unter anderem MTBFahrtechnik, E-Bike-Technik & 
Handling, Gravel-/Allroad-Touren, Kinder-Bikehandling sowie geführte 
Ride Outs für verschiedene Leistungsniveaus.

Ein besonderes Highlight wird der Samstagabend: Beim „Après-Bike“ 
entsteht ab 17 Uhr ein sommerlicher Open-Air-Abend mit DJ, aktuellen 
Hits und entspannter Atmosphäre an der Freilichtbühne. Am Sonntag 
wartet mit „Beat the Pro“ ein weiteres Highlight, bei dem Besucher die 
Möglichkeit erhalten, sich mit Lukas Knopf zu messen.

Auch für Gäste, die nicht aktiv Rad fahren möchten, gibt es passende 
Angebote. Die geführte „Kulinarik-Tour“ verbindet Bewegung mit re-
gionalem Genuss, während die „Körperreise“ Elemente aus Kräftigung, 
Dehnung und Entspannung in einer 60-minütigen Session am Berg 
vereint.
Zeitgleich findet die CC-Rallye Sachsen im Kurort Oberwiesenthal 
statt. Die Zieleinfahrt am Nachmittag ist von der Freilichtbühne aus 
besonders gut erlebbar und ergänzt das Veranstaltungswochenende 
um einen weiteren Besuchermagneten.

Das BikeGenuss Erzgebirge lädt bewusst dazu ein, den Besuch mit einem 
Kurzurlaub in Oberwiesenthal zu verbinden. Mehrere Gründerhotels bie-
ten passende Übernachtungsmöglichkeiten in unmittelbarer Nähe zur 
Veranstaltung, darunter das Elldus Resort Oberwiesenthal, das Jens 
Weissflog Hotel, Summit of Saxony, das Rathaushotel Oberwiesenthal, 
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das Fichtelberghaus sowie das Best Western und Ahorn Hotel Oberwie-
senthal.

Weitere Informationen sowie die Buchung der Ride Outs und Work-
shops unter: www.bikegenusserzgebirge.de/workshops-rideouts.de

Weitere Informationen:
exclusiv events
Webergasse 1, 09111 Chemnitz
Tel. 0371 4007934
info@exclusiv-events.com

Blaue Beleuchtung der Kirche in Bernsbach und 
des Rathauses in Beierfeld	

Bestimmt haben sich Passanten am Abend des 12.05.26 gewundert, 
warum die Kirche in Bernsbach und das Rathaus in Beierfeld am Abend 
blau angestrahlt wurden. 

Bereits im Jahr 2024 leuchteten die Kirche in Bernsbach und die Mit-
telschule in Lauter im blauen Licht.
			 
Am 12. Mai findet jährlich seit Anfang der 90-iger Jahre der internatio-
nale ME/CFS-Tag statt.
Seit 2014 werden weltweit, initiiert unter anderem durch die USA und 
Großbritannien, öffentliche Gebäude und Wahrzeichen (z. Bsp. die Nia-
gara-Wasserfälle) blau angeleuchtet, um auf die „vergessene Krank-
heit“ ME/CFS aufmerksam zu machen. 
Diese Idee wurde vor 5 Jahren von zwei jungen, von der Krankheit be-
troffenen Frauen, aufgegriffen. Während am Anfang nur 5 Teilnehmer 
waren, hat sich die Zahl der Beteiligten mittlerweile auf 250 erhöht 
(Fotos im Internet).

An ME/CFS leiden alleine in Deutschland fast 700 000 Menschen, da-
runter viele Kinder und Jugendliche. 			 

An diesem Tag informieren Men-
schen mit ME/CFS und ihre Unter-
stützer*innen weltweit über einen 
seit fünf Jahrzehnten andauernden 
medizinischen Skandal, teilen ihre 
persönlichen Geschichten  und 
rufen die zuständigen Institutionen 
auf, endlich ihrer Verantwortung 
nachzukommen und diese Versor-
gungskrise anzupacken.	
	
Schon seit 57 Jahren hat die Weltgesundheitsorganisation (WHO) ME/
CFS als neurologische Krankheit klassifiziert, trotzdem müssen Er-
krankte und ihre Angehörigen weiter für Anerkennung, Versorgung und 
Forschung kämpfen- teils vom Bett aus.			 

Für etwas, das eigentlich selbstverständlich sein sollte:	
dass schwer erkrankte Menschen angemessen medizinisch und sozial 
versorgt werden….“ (Auszug Internet)			 

Wie soll man diese Krankheit mit einfachen Worten beschreiben?

Man stelle sich vor, man habe eine schwere Grippe mit Kopf- und Glie-
derschmerzen.		
Und dieser Zustand bessert sich nicht-  in schweren Fällen über Jahre 
hinweg!			 
Viele Betroffene können ihr zu Hause nicht mehr verlassen.
Sie vertragen kein Licht, keine Geräusche und keine Berührungen.
Eine Überlastung des Körpers (z. B. durch falsche Reha-Maßnahmen) 
führt in der Regel zu bleibender Verschlechterung des Gesundheits-
zustandes.
Die Krankheit ist nicht heilbar. Momentan gibt es weder Medikamente 
noch fundierte Therapien. Die Forschung schreitet nur mühsam voran, 
weil Forschungsgelder nicht im nötigen Umfang fließen.		
	
Aktionen wie die blaue Beleuchtung von Gebäuden und die im Vorfeld 
organisierten Liegend Demos in vielen Großstädten (u. a. Berlin, Dres-
den, Leipzig….) helfen dabei, die Krankheit ins Gespräch zu bringen.
Jedes erleuchtete Gebäude ist ein Hoffnungszeichen für die Erkrankten. 
			 
Beim Fotografieren der beleuchteten Gebäude haben wir gemerkt, 
dass Passanten genau hinterfragt haben, worum es hier geht.	
Ein Zeichen für Mitgefühl und Verständnis, auch und insbesondere in 
der jetzigen Zeit.		
			 
Besonderer Dank gilt unseren Bürgermeistern Herrn Geißler, Herrn 
Kunzmann, unserem Pfarrer Herrn Lißke und den fleißigen Helfern 
beim Anbringen der blauen Beleuchtung.

Wer helfen möchte: 
Spendenkonto für die ME/CFS Forschung: 
ME/CFS Research Foundation

IBAN: 	 DE 35 2004 0000 0628 5316 00 
BIC: 	 COBADEFFXXX Commerzbank Hamburg

ME-Hilfe: Sachsen@me-hilfe.de

Tel. 03771 5955050

O B E R P F A N N E N S T I E L
H A A R S C H N E I D E R E I

Auer Str. 75
08315 Lauter-Bernsbach

Anzeigen
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unseregrueneglasfaser.de

Von elektrischen Signalen zu Lichtimpulsen 
Unter unseren Straßen liegen Millionen Kilometer 
Kupferkabel, die seit den 1830er-Jahren das Rück-
grat der weltweiten Kommunikation bilden. Über 
einen langen Zeitraum hinweg haben Kupferlei-
tungen verlässliche Dienste geleistet – doch nach 
fast zwei Jahrhunderten intensiver Nutzung stoßen 
sie mittlerweile an ihre physikalischen Grenzen.

Während Kupferkabel die Signale elektrisch 
übertragen, geschieht das bei Glasfaser mit Licht-
 impulsen, die in der Lage sind, große Datenmengen 
zeitgleich zu übertragen. Damit wird die Grundla-
ge für den Fortschritt durch Digitalisierung gelegt.

Glasfaser – Schlüssel für digitale Teilhabe und 
wirtschaftlichen Erfolg 
Heute zählt Telekommunikation genauso zur 
Grundversorgung wie Wasser und Strom. Glasfaser 
ist daher nicht nur ein technisches Upgrade, son-
dern bildet die Grundlage für gleichwertige Lebens-
verhältnisse in Stadt und Land. Während Ballungs-
räume oft schon gut angebunden sind, müssen 
ländliche Regionen beim Ausbau weiter aufholen. 

Streaming, Telemedizin und digitale Bildung 
erhöhen den Datenverbrauch immer weiter. 
Und wer kennt es nicht, wenn alte Kupferleitun-
gen an ihre Grenzen stoßen: Das Ladesymbol 
dreht sich und dreht sich, während das Video 
buffert. Wer auf Glasfaser-Internet wechselt, 
wird in Zukunft keines dieser Probleme mit 
digitalen Diensten und Technologien haben. 

Eine verlässliche digitale Infrastruktur entschei-
det darüber, ob Regionen attraktiv bleiben. Denn 
wer im Homeoffi ce arbeitet oder digitale Dienste 
nutzt, ist auf stabile Verbindungen angewiesen. 
Wenn diese fehlen, geraten ganze Gemeinden 
ins Hintertreffen. 

Glasfaser kommt zu den Menschen  
Unternehmen wie Unsere Grüne Glasfaser (UGG) 
übernehmen hier Verantwortung. Aktuell hat 
UGG in über 400 Gemeinden in 8 Bundesländern 
zahlreiche Haushalte ausgebaut oder im Bau – 
und stellt so sicher, dass Digitalisierung auch in 
ländlichen Regionen selbstverständlich wird. 

Ihre Glasfasernetze baut UGG komplett eigen-
wirt schaftlich aus – ohne Steuergelder. Und 
dank Open-Access-Modell bieten aktuell neun 
ver schiedene regionale und überregionale 
Internetanbieter ihre Tarife frei wählbar auf dem 
UGG-Netz an.

Weitere Informationen für Bürger:innen 
Alles Wissenswerte zum Ausbau und den ve r-
fügbaren Internetanbietern in Lauter-Bernsbach 
fi nden Sie unter: 

unseregrueneglasfaser.de/gemeinden/
Lauter-Bernsbach

Eine telefonische Beratung oder eine direkte 
Bestellung ist unter 089 20 19 45 32 möglich.

Vom Homeoffi ce 
bis zur Arztpraxis: 
Glasfaser-Internet 
ist die Grundlage 
unseres Alltags

Anzeige
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FEIERN SIE MIT UNS!

PHYSIO AKTIV

26.06.2026 13:00 - 18:00 Uhr
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 11

Interessante Einblicke rund um das Thema 
Gesundheit und Fitness

Live-Musik und vieles mehr

Für Essen und Getränke ist gesorgt
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GVR Bau GbR  ·  Staatsstraße 55  · 08315  Lauter-Bernsbach

E-Mail: gvrbau@gmail.com

* Garten- und
  Landschaftsbau

* Baumfällung

* Baum- und
  Heckenbeschnitt

* Innenausbau

03771 1239808  ·  0151 40161571  ·  0152 51604820 

Schriftarten: Autumn und Segoe UI

 
Wir sind für Sie da: 

Montag - Mittwoch ab 16.30 Uhr 
   Donnerstag - Sonntag ab 11.30 Uhr 

Ab 10 Personen sind wir auch gern außerhalb 
 der Öffnungszeiten für Sie da. 

Familie Karin Fischer 
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GGUUNNTTHHEERR
AAUUTTOO SSEERRVVIICCEE

KFZ-MEISTERBETRIEB

Qualität zu
fairen Preisen

alle PKW-Typen

Oldtimerrestaurierung

Reparatur aller Fahrzeuge

Karosserieinstandsetzung

Scheibenservice

Reifenservice

TÜV / AU

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:  08.00 bis 18.00 Uhr
Samstag:                   09.00 bis 12.00 Uhr

Inh. Karsten Günther

Beierfelder Straße 51
08315 Lauter-Bernsbach

Tel.: 03774 - 86 999 50
Fax: 03774 - 86 999 60
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Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 08.30 bis 17.00 Uhr
Freitag: 08.30 bis 16.30 Uhr
Samstag: nach Vereinbarung
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20 Jahre

VERSTÄRKUNG GESUCHT!

Rathausstraße 6   08315 Lauter-Bernsbach

Telefon: 03771 / 313 939 5
E-Mail: mobilfunkshop.lauter@googlemail.com

Zeigen Sie ihrem

ROTE KARTE!

... Wir vergleichen - Sie sparen ...

Energieanbieter die

HS HübnerService Hilfe vor Ort

Entrümpelung · Sperrmüll · Möbelabbau

Kleintransporte · Gartenhilfe · Grünschnitt

Wohnungs- & Kellerberäumung · Abtransport

Lauter-Bernsbach & Umgebung

Telefon / WhatsApp

0162 4645591

Bestattungen Prey
Inhaber Michael Prey

Telefon: 0174 4395346

 

GAS - WASSER - HEIZUNG - DACH

SANITÄR und Dachklempnerei

Wasser - Gas - Heizung

Meisterbetrieb Frank Röder

Tel.: 03771/554666          Fax.: 03771/565822
Funk: 0172/7709332

- Arbeiten im Sanitär- und Heizungsbereich

- Heizungsanlagen für feste Brennstoffe

- Heizungswartung

- alternative Energien

- Renovierung von Bad und WC

- Dachsanierung aller Dachbeläge

w w w . f r a n k - r o e d e r . d e
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Versicherungsfachmann Tino Rucks
Ihr Ansprechpartner für Lauter-Bernsbach, Oberpfannenstiel & Aue

GENERALVERTRETUNG 
UWE STRECKENBACH

-ERFAHRUNG SEIT 1995-

Sie benötigen individuelle Beratung und
maßgeschneiderte Versicherungslösungen? 
Dann bin ich Ihre Kontaktperson vor Ort!
Egal ob private Absicherung, Altersvorsorge, Geldanlage
oder Gewerbeversicherung - ich helfe Ihnen gerne weiter.

Tino Rucks
Versicherungsfachmann
der Allianz Versicherungs AG
Altmarkt 9
08280 Aue

03771/55 41 10
0179/341 36 71
tino.rucks@allianz.de
allianz-streckenbach.de

 

Antonsthaler Straße 13  ·  08315 Lauter-Bernsbach 
info@tagesbetreuung-lauter.de  · 

Freuen Sie sich auf eine 
bunte Gemeinschaft, 

familiäre Umgebung, 
abwechslungsreiche 
Mahlzeiten und eine 

qualifizierte Betreuung. 
 

Informieren Sie sich! 
03771 / 25 90 160 

 

Eine Finanzierung 
über die Pflegekasse 

ist möglich. 

Tagesbetreuung 
Für senioren 

Jeder 
Tag ein 

Erlebnis! 

 
 

Alles aus einer Hand 
 
 

     * Unfallinstandsetzung/Karosseriearbeiten 
     * Hauptuntersuchung / AU (TÜV, Dekra) 
     * Fahrzeugwartung / Inspektion 
     * Reparaturen aller Art 
     * elektronische Achsvermessung 
     * Leistungsmessung auf Prüfstand 
     * Neu- und Gebrauchtwagen 
        u.v.m. 
 
         Auto Scharf Am Lauterer Bahnhof 1                     Tel. 03771-54441 
         Tobias Scharf 08315 Lauter-Bernsbach                Fax: 03771/553756 
 

 

 

autodienst-scharf@t-online.de

 
 

Alles aus einer Hand 
 
 

     * Unfallinstandsetzung/Karosseriearbeiten 
     * Hauptuntersuchung / AU (TÜV, Dekra) 
     * Fahrzeugwartung / Inspektion 
     * Reparaturen aller Art 
     * elektronische Achsvermessung 
     * Neu- und Gebrauchtwagen 
        u.v.m. 
 
         Auto Scharf Am Lauterer Bahnhof 1                     Tel. 03771-54441 
         Tobias Scharf 08315 Lauter-Bernsbach                Fax: 03771/553756 
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Sparkasse
plus
PAYBACK.

Die beste Sparkassen-Card* aller Zeiten.
Jetzt Sparkassen-Card* verknüpfen und automatisch
beim Bezahlen °Punkte sammeln.**
Mehr Infos auf s.de/PAYBACK oder in unseren Filialen.
* Debitkarte
** bei teilnehmenden PAYBACK Partnern
und Sparkassen-Vorteilspartnern.

Weil’s ummehr als Geld geht.

Sparkasse plus PAYBACK

TAXI
&

PATIENTENBEFÖRDERUNG

SCHUBERT
Tel.: 03774 63032

Grünhainer Straße 24a   08315 Lauter-Bernsbach

seit 1961 in Bernsbach

Direktabrechnung mit allen Krankenkassen.
Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie Fragen haben.

www.Taxi-Schubert-Bernsbach.de
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Antonsthaler Str. 20a, 08315 Lauter-Bernsbach

03771

258317

& &&  MMIIEETTWWAAGGEENN
-Patientenbeförderung-

Vermiete Ferienwohnung 
für 2 Personen 
(2 Aufbettungen möglich) 

W. Sadler • August-Bebel-Straße 13
08315 Lauter-Bernsbach
Tel.: 03771/256376 • Handy: 0157/37642533
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•	Flughafentransfer
•	Patientenfahrten
•	Fahrten zur Chemotherapie
•	Fahrten in die Tagesklinik

Tel. 03774 – 3 41 73

Lauter-Bernsbach OT Bernsbach

Unsere aktuellen Beratungszeiten vor Ort:
Mo / Mi / Fr: 9.00–12.00 Uhr

Di / Do: 9.00–12.30 Uhr
und 15.00–18.00 Uhr 

Schmetterling Reise-Eck 
„Die Reiseprofis in Lauter-Bernsbach”
Ernst-Schneller-Str. 8 | 08315 Lauter-Bernsbach

(gegenüber Sparkasse)
Telefon: 03774 - 8690433 I Fax: 03774 - 8690434

Whatsapp: 0170 - 2449099
Email: info@reiseeck-bernsbach.de

www.reiseeck-bernsbach.de

#DERTOUR #MachtUrlaub #DERTOURSports #Formel1

Formel 1 – Spannung auf jeder Runde

Deine Formel 1 Reise zum ultimativen Rennerlebnis.
Erlebe die Königsklasse des Motorsports genau dort, wo 

Spannung, Strategie und Geschwindigkeit aufeinandertreffen. 
Mit unseren individuell zusammengestellten Formel 1 Reisen 

bist du mittendrin statt nur Zuschauer – vom ersten Training bis 
zum letzten Überholmanöver.

Das erwartet dich:
 Offizielle Tickets für den Grand Prix

 Passend ausgewähltes Hotel zum Rennwochenende
 Perfekt abgestimmte Transfers zur Rennstrecke
 Unvergessliche Formel 1 Momente live vor Ort

Ob langjähriger Fan oder erstes Grand Prix Erlebnis –
jede Runde bringt neue Spannung.

 Jetzt Formel 1 Reise buchen und Motorsport live erleben.


